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Vorbernerkung

Dieser Vorbericht enthä1t crundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Wintersernester 1981/82
sowie Übersichten mit Angaben aus den vorherge-
henden Jahren ab Sommersemester 1979. Er führt
die bis zum Sommersemester 1981 vorliegenden
Veröf fentlichungen der Fachserie 'l I, Reihe 4.1

"Studenten an Hochschulen (Vorbericht)" fort,
in denen erste vergleichbare Ergebnisse jeweils
kurz nach Ende des Berichtssemesters zusammen-

gestellt werden. Eine Kurzdarstellung der wich-
tigsten Ergebnisse, die auch Veränderungen im
Vergleich zu vorangegangenen Semestern erläu-
tert, erscheint in Hef.L 5/ 1982 von "Wirtschaft
und Statistik", der Monatszeitschrift des Stati-
stischen Bundesamtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschul,we-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. ApriI 1980

(BGBI. I S. 453). Die Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 19?5. Sie liefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-

ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei in
Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit vollständig
abgestimnten Angaben verzichtet wird.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teilweise
wurden sie in den Statistischen Ämtern aufbe-
reitet, teilweise durch Meldungen der Hoch-

schulverwaltungen ermittelt. Entsprechend
der institutionellen Abgrenzung sind die Er-
gebnisse nach Hochschularten untergliedert,
in den Übersichtstabellen z.T. stärker zu-
sammengefaßt. Die Zuordnung entspricht dem

im jeweiligen Berichtssemester güItigen
Stand (s. hierzu die Erläuterungen auf den

folgenden Se iten) .

Aus Individualdaten der Studentenstatistik,
die in den Statistischen Landesämtern ausgewer-
tet wurden, stammen die Angaben für Schleswiq-
Holstein und Baden-Württemberg (endgüItige Er-
gebnisse der Tabellen 2.1 und 2.2) und Bayern
(vorläufige Ergebnisse). Die übrigen Länder-
angaben zu beiden TabelIen stanmen aus vor-
Iäufigen Meldungen der Hochschulverwaltungen.
Sie beruhen z.T. ebenfalls auf Ausrrertungen der
Individualstatistik, wobei fehlende Einzelan-
gaben ggf. durch Schätzungen oder Hochrech-
nungen der Statistischen Landesämter ergänzt
werden.

Bei Vergleichen mit später anfallenden end-
gültigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
Iichungen der Statistischen Landes'ämter können

sich Abweichungen ergeben, die auf nachträgliche
Zugänqe und Streichungen (Zulassungen nach Ab-
schluß der ZVS-Verfahren, Exmatrikulationen nach
Einschreibung oder Rückmeldung) zurückzuführen
s ind.

Soweit die TabelIen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik vor-
gesehen ist (vgl. hierzu die Übersicht in Fach-
serie I'l, Reihe 4.1, "Studenten an Hochschulen,
Wintersemester 1980/8'1", BesteII-Nr. 21 10410-
81531 ). Lehramtsstudenten werden als Darunter-
Wert bei der Fächergruppe ihres ersten Studien-
fachs nachgewiesen.

Die in den TabeIIen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusammengestellt. Tm Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf Än-
derungen im Berichtskreis und in der Zuordnung
der Hochschulen sowie Erläut.erungen einiger
wichtiger Begriffe.

Die ausführlichen Tabellen enthalten
ergebni sse für

- deutsche und ausländische Studenten
Studienanfänger nach Hochschularten
Hochschulen sowie

- deutsche und ausländische Studenten
Stud ienanf änger nach Hochschu.l-arten
Fäc herg ruppen.

Lände r-

und

und

und

und
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Berichtskreis der Hochschulen

Im wintersemester 1981/82 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 234 Hochschulen be-
rücksichtigt:

Universitäten 55

Gesamthochschufen 9

Pädagogische Hochschul,en 'l 3

Theologische Hochschulen 12

Kunsthochschulen 26

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) 96

Verwaltungsfachhochschulen 23

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen gesondert nachgewiesen, so daß die Ta-
belIe 2.1 eine höhere Zahl von Einzelpositionen
ent häl t .

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwal.tung mit dem Hauptsitz in KöIn und nit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. fn den

Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt (siehe S. 1 8, Fußnote 1 ) .

Im Berichtszeitraum zwischen 1979 und 1982 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, Teilung, Verlegung oder AufIösung
einer Hochschule ist für die Bundesstatistik
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl nur unwesentlich oder gar nicht
beeinflußt. Zusammenschlüsse oder Umbenennun-
gen bedingen dagegen in FäIlen einer neuen
Zuordnung der Hochschutart größere Änderungen.
Hierdurch können im Zeitvergleich Schwierig-
ke iten entstehen.

Die ab Sommersemester 1979 eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die Tabelle 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für TabelLe 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
len meist den hochschulstatistischen Veröf-

fentlichungen der Länder entnommen werden.

Übersichten der früheren Änderungen ab 1971

enthalten der Bericht "Hochschulbesuch,
AusgewlähIte Übersichten, sommersemester

1976", S. 4 ff. (Fachserie A, Reihe I0/V des
Statistischen Bundesamtes) bzw. die äIteren
Vorberichte der Fachserie 1 l, Reihe 4.1
seit 1 976.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechttichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land/Hochschule(n) : Veränderung

Bremen

FH für öffentliche Verwaltung ab WS 1979/80
nachgew iesen.

N i eder sachsen
TU Braunschweig: Ab wS 1978/79 umbenannt in
U Braunschweig, ab WS 1979/80 wieder in TU

umbenannt.

FH Wilhelmshaven, FB !{irtschaft: Zum SS 1981

aufgelöst.

Ab I{S 1979/80 Nachweis der Niedersächsichen
FH für Verwaltung und Rechtspflege mit Abt.
in Hildesheim (Allgemeine Verwaltung, Poli-
zei und Rechtspflege) und in Rinteln (Steuer-
verwaltung ) .

Nordrhe in-West falen
Die nordrhein-westfä1 ischen Gesamthochschulen
führen - wie schon früher die Fernuniversität
Hagen - seit SS 1980 zusätzlich die Bezeich-
nung "Universität",
Die pädagogischen Hochschulen wurden zum SS

1980 aufqelöst. Die örtlichen Einrichtungen
sind in die jeweiJ-igen Universitäten oder Ge-
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samthochschulen einbezogen worden. Die ehem.

Abt. Neuss der PH Rheinland ist jetzt Teil der
Univers ität Düsseldorf .

FH Lippe, Abt. Lage: Zum SS 1980 aufCeIöst.
EH für Bibliotheks- und Dokumentationswesen,
KöIn: Ab WS 1981/82 als FH erfaßt (früher
Lehrinstitut für Bibliothekare) .

Die Fachhochschule des Bundes für öffent-
liche Verwaltung mit Hauptsitz in Köln ist ab

Wintersemester 1980128'l in Bundesergebnis ent-
halten. Seit Sommersemester 1981 werden 3 Fach-
bereiche bei den Zahlen für Nordrhein-westfalen
nachgewiesen, die übrigen 7 Fachbereiche bei
den Ergebnissen der Länder Hessen, Rheinland-
Pfal-z, Baden-Württemberg und BerIin (siehe Ta-
belIe 2.'l ).

Hessen

FH des Heeres, Darmstadt: Ab WS 1980/8 1 auf-
gelöst.

Ab WS 1980/81 als Verwaltungsfachhochschulen in
der Studentenstatistik erfaßt: FH für BibIio-
thekswesen, Frankfurt a.M., FH für Archivwesen,
Marburg, VerwFH Rotenburg und VerwFH Wiesbaden.

Rheinland-PfaIz
Theologische Hochschule Vallendar: Lehrbetrieb
zum SS 1980 aufgenommen.

FH der Deutschen Bundesbank, Hachenburg: Ab SS
'1981 in der Studentenstatistik erfaßt.
FH für Finanzen, Edenkoben: AIs VerrrFH ab WS

1981/82 in der Studentenstatistik.

Baden-Wür t tembe rg
WS 1979/80 Aufnahme des Lehrbetriebes an der
H für jüdische Studien in Heidelberg.

FH f.d. Ausbildung von Arbeits- und Berufsbe-
ratern Mannheim: Ab WS 1979/BO zunächst nicht
mehr erfaßt (Umwandlung in den Fachbereich Ar-
beitsvermittlung der FH des Bundes für öffent-
liche Verwaltung. Ab WS '1980/81 in deren MeIdun-
gen enthalten).

Ab lVS 1919/80 als VerwFH des Landes erstmals in
der Studentenstatistik erfaßt: FH für Finanzen
in Ludwigsburg, t'H für Forstwirtschaft in Rotten-
burg, FH für Rechtspflege in Schwetzingen und FH

der Polizei in Villingen-Schwenningen.

Bayern
Gesamthochschule Bamberg: Ab WS 1979/80 in
U Bamberg urnbenannt.

Gesamthochschule Eichstätt: Umbenannt in
"Katholische Universität Eichstätt". Ab wS

1980/81 bei den Universitäten nachgewiesen.

PhiI-theo1. Hochschule Benediktbeuern: Lehr-
betrieb zum SS 1981 aufgenommen.

SaarI and

FH für Verwaltung Saarbrücken: Ab SS 1981 in
der Studentenstatistik erfaßt.

BerIin (west )

Pädagogische Hochschule: Ab SS 1980 aufgelöst.
Die PH wurde in die beiden Universitäten und

in die H der Künste einbezogen.
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Begr i f f serl äuterungen

Hoch schu le n

Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängj.g von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
PfIege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und

Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen set.zt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

Zu den ggiygfCl.!äten zähIen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen
und theologischen Hochschulen) .

99 ggBlEgg! ggh g1_9! umf assen Ausb i Id ung sr i cht un-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

!ä{eesgi- glglg! oder erziehungs-
wissenschaftliche Hochschulen sind meist
wissenschaftliche Hochschulen mit Prono-
tionsrecht. Sie bestehen a1s selbständige
Einrichtungen nur noch in den Bundesländern
Schleswig-HoIstein, Rheinland-Pfalz und Ba-
den-Württemberg. In den übrigen Ländern sind
sie den Universitäten oder Gesamthochschulen
zugeordnet und werden dann bei diesen nach-
gewie se n.

ILeeleg 1en si.nd kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und

theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen EakuIt.äten/Fachbereiche der Universi-
täten.

5'llglbgg!gghuIen sind Hochschulen für bilden-
de Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fern-
sehen. Dj.e Aufnahmebedingungen sind unter-
schi.edlich; die Aufnahme kann aufgrund von Be-
gabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen er-
folgen.

Fachhochschulen umfassen größtenteils die frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Fachschulen.
Ihr Besuch setzt die Pachhochschulreife voraus.
Bei erfolgreichem Abschluß wird die allgemeine
Hochschulreife erworben. Die Fachhochschulen
werden seit I 9'12 in der Hochschulstatistik
erfaßt. Die seit 'l 975 eingerichteten verwal-
tungsinternen Fachhochschulen (Beamtenfachhoch-
schulen) der Länder und des Bundes wurden in
den vergangenen Jahren ebenfalls in die Stu-
dentenstatistik einbezogen. Sie waren bis 1980

in der Gruppe der Fachhochschulen enthalten.

Ab Sommersemester 1981 werden die
EeeEbee!cshcle!-1eb!c-Yercel!slg:ges!heshesEcleU
und die yeEggl_lClS sfachhochschulen als getrenn-
te Hochschularten nachgewiesen. In der letzteren
Gruppe sind diejenigen verwaltungsinternen Fach-
hochschulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-
kräfte für den gehobenen nichttechnischen Dienst
des Bundes und der Länder ausgebildet werden.
Daneben bestehen auch behördeninterne Hochschu-
1en, die anderen Hochschularten zugeordnet sind.

S t ude nten

9!gqg!!g! sind ordentliche (volI immatriku-
]ierte eingeschriebene) männliche und weib-
liche Studierende, ohne Beurlaubte, Sudienkolle-
giaten, Gast- und Nebenhörer.

qlg9lglgl!änger sind Studenten im ersten
Hochschulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im

ersten Fachsemester eines bestimmten Studiengan-
ges. In dieser Veröffentlichung werden a1s Stu-
dienanfänger diejenigen Studenten nachgewiesen,
die im ersten Hochschulsemester an einer Hoch-
schule im Bundesgebiet eingeschrieben sind.

Semester

EgShCSEglCg[g.glgE sind semester, die ins-
gesamt im Hochschulbereich verbracht worden
sind; sie müssen nicht in Beziehung zum Studien-
fach des Studenten im Erhebungssemester stehen.

Fachsernester sind Semester , die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte
Abschlußprüfung im Studienfach verbracht
worden sind; dazu können auch einzel-ne Seme-
ster aus einem anderen Studienfach oder Stu-
diengang gehören, wenn sie angerechnet werden.

EeLe-gesEe

rEsLe-E9s[9shs
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I zusanmenfa6sende 0bersichten
1.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in winteraemester 1gg1/82

nach Hochschularten und Ländern

hnd

SchLe6rig-Holsteln.
Heburg . . . . . . . . . . . .
Nideralch6en ......
Bl aen . . . . . . . . , . . . .
Nord rheln-Weat falen
HaaBen . . . . . . . . , . . . .
nbelnlrnd-Pfalz .. ..
Brden-wtlr ttaberg . .
Bäycrn . . . . . . . , . . . . .
slrrland........,..
8€EIin (we6t) . .. .. .

BundeEgebiet

SchIesHig-HoIatein.
guburg ...........,
N1edera.chaen......
Brdan .............
rcrd rhein-weat fälen
HeBaen,............
Rhelnl.nd-Pfalz .,..
Brden-mrttaberg .,
Bayern . . . . . . . . . . . . ,
slarland.....,,....
krlin (weBt) ......

Bundeageblet

schleavig-HoIatelD.
Hebug .

Nlederaach6en ......
Br6en .....,...,...
Nordrhein-West falen
EeBaen ...
Rheinhnd-Pfalz ....
Bldan-wUrttmberg ,.
Bryarn ...
SaarläDd ,

Berlln (we8t) ,,....
Bundeageblet

SchIe6uig-Holatein.
Hrnburg . . . . . . . . . . . .
Niederaach6en......
BEoen .............
brdrhein-weat frlen
HeaBen ...
Rheinland-Pfrlz . . ..
Baden-wurttdberg ..
BalErD . , . . . . . . . . . , .
S&rländ...........
Berlin (we6t) ......

Bundeagebiet

SchleEYlg-HolEtein.
Huburg ............
Niedaraachsen......
greDen.............
NordrheiD-weEt fä1en
HaEgen.............
Rhelnländ-PfaLz .. . .
Baden-Wllrtt$belg ..
Bä)Ern,............
Saärlahd...,....,..
Berll,n (west) ......

Bundesgebiet

Schlesvig-Hol6tein.
11mbur9............
Nlader6lch6en ... .. .

Broen ....
brdrhein-Heat falen
geaeen.....,.......
RhelnI.nd-Pfalz .. ..
Baden-Wli!ttaberg , .
Bäyern.............
sarrländ ...,... .. ..
Berlin (weBt) ......

Bunde69ebiet

h ivers ltäten eaMt-Ina9eEmt Fäch-
hehgchulen2)

zu6. ueibl zua. I reibl. zu5. Eibl zu6. I Elbl. zu6.

I 052
700

2 715
303

I 2{3
3 09t
1 6a6
5 8t l
5 0t0

121
I 798

3r 559

ung 6 frch-

12 150

Studentcn in.gesmt

358
280
060

8?
216
250
157
631
8{0

35
816

358
280
050

E7
215
230
a5?
531
8t0
!5

8?5

052
700
715
303
2t3
093
646
8r I
0t0
121
798

r00
{8

161
166

17

E3

lll
53t
885
477
073
345

t0
19

37
4

l3{
35
l9
58
63

6
3t

183
5r5
765

2 aoa
t55

I 59S
I 0{5

139
r 696

6 930

1 l7{
2 255
a 195
r {00

r8 855
5 t7l
2 96A
7 201
9 ?ra

50{
1 702

5s t41

I 880
9 r 75

r{ 983
a 859

59 088
l9 990
9 gas

28 511
33 023
2 013
5 792

192 319

804
080
589
329
609
r38
712
335
679
550
153

{5
107
58
59

107
302
109
22t
217

22
89

1 919

3

l0
la

17
6

16
3a

2g

158

3{0
260

0{5

5lt
302
305
418

299
090
162

5!5
93r

t28
035
293
o26

8 825
l6 't 8l
31 t86
3 r57

89 280
26 211
l6 00t
{6 810
s0 909
5 8E2

21 055

32't 54{

19 368
38 940
8r 3{4
7 320

21? 38r
61 9t2
36 9{0

122 962
123 {10
l{ 567
12 311

802 521

I s23
l5 {51
30 233
3 006

85 932
21 536
15 296
13 927
48 607
5 167

25 102

97

2

I

{

17
5
2
9
6
1

I

5{0
261
206
55{
709
96s
t26
337
641
560
330

25 5{0
50 075

r 00 699
12 192

35t 564 5 263

19 072

30
't95

242

526
s2

408
288
3{

210

2 005

{ 535
I 348

l{ 579
{ 569

55 179
r8 353
9 197

21 363
32 215
r 92{
5 269

89;
,,:

138

20{ 58;
8 040

2 73;

1 120 492 121 635 75 361 23 870

But&he Studanten

rt6
r35
r35
35?
292
950
892
993
565
477
536

2g
120
60
a3

553
223

16
208
tt9

66

't 57
{60
703

008
{05

489
925
t33
50{

18 5{3
37 05t

l0 l8t
't8 335
35 l3l
{ {50

29 90{
31 116
18 645
5s 040
5l 074

21 429
17 r 89
96 595
11 125

336 9{3
93 174
16 309

152 301
159 582
r5 887
71 710

2395
131

131

503

62
7

2

t0
I

12

173
r50

635

162
219

?56

197

17 7AO
5 8s3

205 833
53 3t7
35 155

1 14 997
I 1? 687
r3 543
6{ 517

756 117

t59
618
978
805
511
940
171
75r
575
{09
733

983
{10
192
1t0
5t1
157
42A
9r3
395
r66
327

176
208
585

65
a10
783
3a9
8r8
279
213
405

305 390 72 239 23 267 16 779

Auallndlsche Studenten

7 785 t8t 833 53 5?8 3t 558 12 150

10 5t5 r 553

302
120
953
l5r
3a8
{ll
705
863
302
al5
951

3t5
421
a0a
300

3 909
r 63?

{a8
1 206

80E
tt9
513

8{9
187
557
388
316
ta0
82r
559
896
582
212

26
85
52

391
50

205
121

6
192

I la5

19
90

168

292
a3

215
t6a
l8

laa

I ',t86

al
170
135

748
I r{

atl
267

t3
392

2 293

33
220
31{

565
100

a8a
359

38
30{

2 418

o{;
url

t3

2 a1;
tr:

{9;
to:

82s
r 889
3 55t

157
t0 5t8
4 595
1 171
7 965
5 723
I 024
7 730

6 112
29 r18

403 r 70r 058 845

t8l tu5

356
925
015
201
805
?89
781
297
513
{48
212

2 096
2 519
7 397

8{2
22 19t
5 763
3 971

r1 387
13 875
I 338
2 550

75 338

211
886
103
167
621
931
222
58{
895
185
635

4 356
6 r55

r7 901
2 285

53 95t
16 752
I 958

28 161
33 0r9
3 051
6 481

2 161
5l 855
15 517
I 500

25 019
31 412
2 192
5 922

62 047 18 {65 {5 r0{ 15 t5{ 3 103

Studi€nrnflDger 1Dlgasat

654
026
55{
350
832
132
909
6s3
111
025
86r

s90

,1

{ 519

l6
80

r5a

273
37

202
r30

l8
I t6

152
85

{05
21

916
ar9
122
998
lBr

I
122

152
85

406
21

916
al9
122
998
t8l

8
122

3 733

l9{
219

r 002
a30

{ t0a
I 349

793
t 526
2 802

158
381

125
ra0
952

92
312
89r
360
353
323

32
202

t88
205
992
t22

3 96s
r 295

78t
I 566
2 759

't 5{
355

325
ta0
932

92
lt2
891
360
353
323

32
202

I 73r
2 125
5 82r

388
ll 2a0
1 38t

13 r39
a alt
3 062
I 515

r0 385

27

9
5

l9
21

{

166
I r5{
2 003

12 937 13 058 A 992 3 173113 372 52 131 t3 387 1 627

f utrche Stud ienanfUnge!

,|

2

5

12
a

2

1

9
1

1

a9r71 45l

2 020
2 395
1 205

806
2l 9a5
6 402
3 812

t0 {r9
13 183
1 205
2 461

11 852 r06 589

6 183

1) Elnschl. der pädagogischen und theologischen Hochschulen

4 142
5 825

17 215

95;
5r9

26
9
5

17
20

2

I

2

r 028 a0 986 12 692 I 992

224
3{0
685
124

2 095
1 205

{58
2 118
1 511

269
559

9 555

16
123
191

36
548
351
165
958
692
r 33
r 83

3 476

61
99

161
28

307
219
r53
862
5ra
129
r39

2 844

5
1{
l0
I

139
5{
12
60
t3

a

l5

3
25
32

a0
l8

16
71

a

6t
333

s;
,:

I

108

t?;
to:

10

590

Aual.tndlache st udlenaDf 3n9er
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2) ohne verwrltungaf.chh@hachulen.

365

3

2

2

4

3

23

3

3

3

3
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I zusammenfassende obersichten

1.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger ab Sommersemester 1979 bis Wintersenester 1981/82

nach Hochschul.arten und Ländern

Universitäten.,...,.

Schleswig-HolBtein
hnburg.
Niedersrchaen .... .
Brsen ....., ......
&rd!hein-west fslen
HegEen,.,.........
Rheinländ-Pf.lz .. .
bden-wüEttobe!g .
Bayern,...,.....,.
Säarländ,
Berlin (We6t) . ....

c€amthoch6chulen .,.

M rd rhein-west falen
tse66en . ,.., .,.. ...
gryern ...,. ..., .. .

Pädrgog iache Hochschulen

$hle6Yig-Eolstein ...
rcrarhein-weatfalen ,.
Rheinländ-Pfalz ......
Baden-Wlirtt@berg ....
Berlin (Weat) ........

lft eolog ische HochBchulen

brdrheln-HestfäIen ..
HesBen ,....
Rhelnland-Pfalz ..,,..
kden-Württaberg .,..
Bayern . ..
krlin (He6t) ,,. ,. ,..

Xunsth@hgchulen ,. -,

$hleaeig-Hol6tein
tseburg...........
Nieder6achsen . ... .
brdrhein-west fäIen
HeBaen . ..
B.den-WilrttembeEg .
81ern......,.....
SaarlÄnd.
Berlln (WeBt) ... .,

Vc rralt uga fachhoch&hulen

dar.: EH Bud 2) ..,.
Schle6wig-Hol6tein .....
HMburg .

Nledersach6en
Br6en . ,.
brdrhei.rwestfalen ..,.
Hesaen -....
Fheinhnd-Pfrlz ,. .. ., ..
Bäden-Wlirttaberg . .. .. .

hyern ,...,.... .. ......
Saarländ ...
erlin (west)

bchshulen insqesrßt

Schlc6Pig-HolEtein
hmburg.
lii,edersachsen .....
Brenen .... .. .. .. ..
brd r hein-We st falen
HesBen ..,
Seinland-Pfalz ,..
B6den-Wür ttmberg
Bäyern ,..
SaarLand.
&rlin (Pest) ,....

Fächhochachulen (ohne Ve!-
vä It ung s fÄctlhoch ehulen)

Schleavig-Ho1stein .....
tubulg,
Ni ederaehaen
&men . ..
bEdrhein-We6tfalen . .. .

Heaaen.....
Rhcinland-Pfalz ........
Baden-Hl1rtt6ber9 ......
Eyern . . .
Saarländ .
&riin (West)

278 2AB

198

215 110 lAO 722 307 101609 r09 216 725

12 625 4 643
33 507 12 112
66 05{ 21 301
5 713 2 429

153 50r 52 969
51 331 21 024
26 130 10 265
89 220 29 226
95 05? 35 698
12 295 4 594
57 500 18 807

479
025
05l
0{0
858
551
131
752
452
291
337

1? {58

34 502 51 099 35 359

510 2 066 555

1 069 7 58{

38 {93 16 3 298 44 255

1A 397

5{ 928
6 957
2 401

11 293

3 079

2 451
11 753

2 040 545

16 60{ 1 682 18 04t I 350 17 836

r3
3{
68

6

189
59

298
932
45s
231
904
292
679

581
60{
435
972
100
214

890
223
r61
128

28
{40

2%;
2 940

1 307

937 4!0

20 858

l 303

1 036 303

555 091

13 801
35 161

235 160

5 15{
13 490
25 936
2 801

57 095
22 655
1l 356
31 't 47
10 392
I 992

19 530

19 215

l5 894
2 150

952

206
59

r08
9

11
125

926
998
3r r

r58
420
298
119
399
447
387
492

Studenten in6ge6ant

610 391 252 828

339 831

8 08{
16 464
29 269
3 121

110 115
28 129
r5 033
41 189
48 786
5 187

26 3s8

1 957
13 528
21 985
2 617

75 539
22 011
lr 001
30 786
39 805
{ 718

22 741

18 122

l5 7{9
2 234

139

544
0{4
930
l{4
559
223
155
4s6
612
4r8
193

5
t5
21

3

81

24
12

3{
14

5
24

't2't't35

1{ 509
37 831
11 991
7 444

203 723
64 030
30 223

102 10r
112 102
l3 803
66 613

69 118

328
253
5t6
111
029
132
941
219
184

15 583 5 155
38 940 16 18',1

81 3t{a) 3l 186
7 320 3 167

216 521 89 039
67 542 26 113
33 50! 13 928

110 426 38 296
123 02Ä 50 786
t4 557. 5 882
7t 95tD) 26 9 I r

?15 215

14 065
39 921
12 Ag7al
5 {80

200 957
62 075
29 730
98 8t4

108 tl5

li li?',
64 286

174
255
r95
{00
855
113
968
201
714
504
102

s{0
261
206
654
109
955
426
337
617
550
330

5 389
16 111
21 161
2 198

80 993
23 114
1l 980
33 626
{3 295

0{r
357
627
176
629
3{5
658
r50
755
383
555

71 019
5 547

64 152
5l 536
28 505
95 2'17
05 115
t3 195
58 554

52 335

991
352
293
296
535
210
458
111
321
73S
351

92 540
102 282

12 352
63 432

58 692

5 152
25 425

20 203

11 663
2 109

t3l

il 50{

2 123

I 557
7 8r{

1 558
245
300
619

63
3 01{

710
249

2 184
1 355

878

2 540

860
400
479

386
393

55 451

13 709
5 125

5 516

2 581
28 226
2 317

l3 820
4 761

1 709
19 090
1 522
9 031

3 r50

2 109
20 216
1 7{ 1

9 162
31ll

r7 ?48

2 151

2 315
12 616

r 1 570

1 857

1 526
I 281

l9 13r

3 318

2 686
't3 121_

t2 736

2 213

1 142
I 74 t

361

589
040

259

785

950
,, n_

e10

893
839
138

115

670

9{3
to:

59 052
'I 511
2 855

21 325

r8 5r1

141

4l
79
38

13

I
I

4 190

't6a

a:

49807
097
43r

1r5
559
688
923
704

50
1

{

3

29

13
4

545
166
381

15

64
I
2

t9

3

2

12

20
2

13

2

I
I

51 ?68

2 028

685
359
362

115
361
36s

r7
182
363

114
352
403

196
359

2 177

113
384
429

23
210
35a

587

195
67

119
12
53

130

533

189
60

128
I

1r0
130

725

241
14

130
12

123
1a5

182
51

112
9

57
124

2 283

732
359
445

1?
359
351

212
349

178

31
89

79
130

r5 755

265
1 126
1 263
{ 590

931
3 013
1 8r I

220
2 240

t49
55r
s70
008
{00
141
761

90
990

16 780

260
I 580
1 {15
4 875

991
3 172
1 849

2't 5
2 355

r13
123
51{

2 119
a2a

1 546
778
114

1 029

271
I 141
1 334
I 172

969
3 108
1 710

2 986

r{9
496
621

2 114
4t8

1 515
167
108

1 491

1?r
54{

721
{35
598
857
ll9
587

49 102

1 009
2 181
I 655
l 286

r6 913
{ 750
2 662
6 183
8 399

112
I 5ll

324
1 155
1 459
5 025

919
3 283
2 130

265
3 206

155 82t

1 352
I 50{

13 r95
4 214

{9 905
11 501
I 5{5

25 594
21 040

1 701
5 155

25 278

212

170
505
68{
235
108
571
931
1t5
583

19 012

340
r 250
1 597
5 253
r 0{5
3 54!
2 302

306

I 930

183

5{5
165

2 105
456

r 595
1 0t5

r39
I 5963 {18

192 319lat 155

3 818
1 2t5

11 311
3 98{

45 232
1s 367
7 642

22 0a2
24 485
t 423
5 ll0

I I 989

4

9
1{
I

59
l9

9
2g
33

2

3

1

12

4

5t
11

8

23

:
5

151 116

3 928
7 806

12 052
| 01{

{5 508
16 250
7 908

27 41'l
25 116
1 582
5 035

r8 153

{4 315
82 713
l0 315

297 1s1
83 629
38 355

134 635
114 145
14 187
73 119

171 302

4 2t3
8 252

r3 189
{ 507

5{ 455
18 547
8 882

25 102
29 240
1 849
5 {56

25 499

4 713
803
616

1 758
202

7 39r
715

3 483
4 425_

42 129

898
2 179
3 332
r 082

1{ 09t
4 009
2 394
5 39t
6 920

351
1 472

6 855

,0,
098

t85

{6 680 55 1{l

9 683 l1 559 12 150

880
175
983
859
088
990
945
57r

073
182

oo,
213

oß

I 579
3 038

2 168

573
021

359

1 761
501
371
895
lo2

6 352

2 901
4 ls3

1 215

972 064

2',l

44
85
1t

308
81
40

140
143

15

12

6 962

657
223
147

126
2A

2 504

1 181

1 455

440

3s0 09 I

23 111
11 942
9r 460
12 153

330 57 I
92 215
42 220

141 168
151 079
r5 93 r

76 980

8 555
r6 358
30 211
3 987

113 s35
29 801
15 614
49 044

9 798

1 660
285

554
53

2 912
309

1 187
1 640

543

380 215

4 695
783
826

1 128
201

7 551
I 84{
1 009
5 751
3 631

81

I 855

6 8r5
l 052

700
2 115

303
I 243
3 091
1 6{6
6 8r't
5 010

12.1

I 798

2 545
358
280

1 060
s1

1 276
I 250

457
2 631
1 840

35
4161 137

893 865 319 250 1 008 015 312 625 1 120 A92 421 635
l9
42
7A

9

241
80
35

129
130

l3
71

755
351
594
757
519
126
551
174
289
938
I00

7

l5
27

3

102
27
1{
15
45

4

24

544
531
922
159
912
098
0r3
129
858
915
783

111
164
523
0{5
796
30{
117
013
387
209
542

51 082
5 {93

25 12A

242
044
982
193
6r8
357
618
317
712
9{9
061

9

18

32
4

22
32
l5
52
55

5

28

22

50
89
l0

319
89
42

145
r{4

15
79

603
5r6
280
905
099
732
t80
228
022
162
288

9
l9

4

lt9
3l
l6
51

s3
5

29

0r 1

339
09r
037
123
647
582
359
581
616
579

25 540
50 075

100 599
12 492

354 554
100 111
48 53r

16r 885
166 471
11 013
83 3{5

10
l9
31

4

34
35
l9
58
63

5
31

I ) vorläufiges ErgebniE.
2) Die Fachhochehule des Bundes für öffentliche verwaltung (EH Bund)

ist bis zm WS 1980/81 in den Summen für ,Verwaltung6fachbchrchulen,'
und nHochschulen insgesönt' enthalten, nicht jed@h in den Länderan..
gaben. Ab SS 1981 sind dj.e StLdentenzahlen der FH Bund in69esänt

nrchgewj.esen und zu6ärzlich in den Länderängaben, entsprechend den
Sitz der einzelnen Fächbereiche, enthalten

a) Ein6chI. &urläubte der U «ittingen.
b) Einschl. Beurlrubte der FU BerIin.

wlnterameate!
1979/80

Some r sene s te I
r 980

wintersemester
1980/A1

Somerade6ter
r981 r)

9meraeneste!
1919

Inage6. I reibl.i n6qe s. I eeibl tnaq ea eeibl ln6qes. weibl.

-8-



I zusilmenfassende übersichten
1.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger ab sonmersehester't979 bis wintersemester l9B.l/82

nach tlochschularten und Ländern

Lrnd

Unlvelsitäten 2) ....
Schleaulg-HolBte 1n
Heburg,..........
Niedersäch&n.....
Btoen.....,.....,
16rd!heln-west falen
He86en............
Fheinllnd-Pfal, .. .
B.den-WU!ttabelg .
Bayern.,..........
Saarl,and.
&rlin (WeBl) ... ..

rcrd rhein-Weat falen
Hea6en............
Ba}ern............

Pildagog i.che H@hschulen

SchlesPig-Holatein ...
rcrdrhein-Westf6len ..
Rheinlrnd-Pfalz ......
&den-Htlrtt6ber9....
Eerlln (weEt) . . . .. ,. .

Ih6log iache Hochehulen

brdrheln-We6tfllen ..
Heaoen ..
RheinLlnd-Pfäl2 .. .. ..
Blden-wtlrtt@b.r9 ....
Bayeln .....
Berlin (Hest) . ,, .... .

KuDsth@hachulen ..,.

Schl-eavig-HoIateln
hburg . . , .. . , . . . .
Nlederaäch6en .... .

rcrd !hein-wc6t falen
lleoaen . . . . . . . . . . . .

hyern-wtlr ttaberg
Bayern ..,
Saallend ......... .

BerIin (weBt) ... ,.

FachhochEchulen (ohne vet-
vrltung Efachhochachulen)

SchlesFig-Eol6tein .....
Hdburg ...,............
Niederaachaan
Brenen ,...
brdaheln-Weatfalen ....
Heaaen ...............,.
FhelnlaM-Pfalz .. .. ....
Baden-wUrttaberg ......
&yern ........... -. .. ..
säarländ ........,......
&rIln (we8t)

Verrrltung6 f achhoch &huIen

dar.: EH Bund 2) ....
Shleswig-HolEteln .....
amburg . . . . , . . , . . . . . . . .
Niede! 6rchsen
Brden ..
brtlEhein-Hestfalen ....
Hesoen..
Rheinländ-Pfrlz .. .. ....
Blden-Hlirttmberg . -.,..
8.ye!n ..
saarland.
&!lin (weat)

Hochehulen inageBmt

sch1e6Y19-floIateln
Emburg.
NiederEachaen .., ..
Brenen ..
brd rhe in-we6t falen
He6aen ...
PIein1and-PfäI2 ,. ,

Baden-Wurtt6berg
Bayern ..,.. .. ., ,. .
saär]lnd ....... .,.
Berlin (WeBt) ..,.-

1) vorläuf19eE Ergebnle.
2) siehe Fußnote 2) , seite I

5 rr7
23 922

r) Eln6chl. kurlrubte der U GöttIrBen.
b) E1n6chl. Eurläubte der ro Berlin.

Someraetreater
1979

HlntersmeBter
197 9/ 80

Sotuer*oeater
l9 80

nlnter eemestei
'1980,/8r r )

Smne! !6eater
r98t 1)

1nage6. veibl Eeibl.inqes I Inagea reibI tn6gea. I eeibl ine

57',t 851 201 920

hutehe Studenten

222 ag8 530 5a3 239 804 68{ 8a2 261 210

lt 960
3r 878

4 411
12 182
23 600
2 301

50 591
19 919
9 730

26 817
33 795
1 264

11 293

7 253
lt 780
27 122
3 3r5

99 175
25 147
r3 {08
12 366
{3 750
4 536

22 990

572

13

37
69

5
l9r

57
20

9l
t 03

12
5l

6l

53
6
2

17

3

2

ll

2r8

311
817
525t)
068
263
426
236
312
213
r73. .

3o9D)

723

00r
129
290

134

0{9

435
,r:

53 216
5 {33

It5 51{
53 580
24 810
82 585
90 234
11 121
51 090

53 490

42 295
5 595
5 500

r8 746
39 893
75 490
9 207

268 079
14 729
34 81r

121 7 34
124 418
12 942
63 803

{ 895
t2 8r0
25 132
2 565

5a 5{5
21 152
r0 817
29 160
38 375
4 53{

l8 013

515 598

r3 088
33 390
58 015
6 250

I 55 097
57 106
21 273
89 225

100 272
12 273
52 009

59 95{

49 099
5 585
4 250

53 509

3 08 r

29 308
2 616

13 8la
{ 530

t2 527
33 t5{
55 {96
5 8{3

180 882
55 345
26 333
85 559
97 211

79 370
9 712

243 316
11 1t2
36 583

126 172
125 641
r3 r94
55 495

410

33{ 37 1

8 218
't5 511
29 307
3 82r

109 526
2S 301
r 5 003
{6 065
{8 8r7

11 a72
55 617

4
12
24

2

20
l0
28

4

21

694
783
426
728
201
551
8a3
009
751
637

8l

253
295
051
990
539
902
559
698
{85
021
40a

5

1a

2

22
ll
31

a2

5
22

11t
907
117
969
013
792
139
521
009
82a
{91

9r5
112
8s0
231
971
095
{39
529
540
123
999

l3
35
71

6

9l
59
2S

9l

12

59

111
935

{85
112
716
435
215
800
355
105

872
07a
2e6
056
733
853
3t 9
263
804
35r
t21

5 855

890
221
151
128

28
2 {{0

734 918 292 665

lt 805 5 8?8
37 051 15 {6r
77 18oal 30 233
6 853 3 005

205 988 85 592
62 962 21 762
3t 758 11 232

102 591 35 r85
l't7 355 a8 a89
13 5{3. 5 a57
5t 235D) 21 960

261 602

5 r05
15 351
x 301
2 660

71 953
22 39t
11 370
30 91{
41 220
4 716

23 539

l9 69{17 098

13 3s7
1 915
1 825

r8 765

r5 5{0
2 261

958

2 083
20 021
1 733
9 095
3 048

l5 407
2 r38

13?

l1 585

I 035

I 518
8 232

66 673

56 917
6 959
2 127

r8 9{l
7 266

2 66s
l3 010

20 71A

l8 162
2 177

139

r2 65{

2 215

't1 tl3
2 1ö3

1 558
7 752

72 25A

62 113
7 {50
2 635

l9 067

3 738

2 9t0
12 389

261

396
134
r37

010

6{5

93t
ar]

56 412 11 542 23

20
2

l3

1

I

11 907
5 213
2 262

17 244
2 315

13r

51 234

2 551
27 498
2 365

13 721
4 681

I 39 775 37 55r

{ {89

519

6 a65 ra {51 5 591

3t 1{9

1 9?9

1 215

918 580

3s 981

65?
223
117
326

2A

2 500

l5 719

262
r 0?6
I 380
a 37 r

9r6
2 929
1 677

269
2 8',t9

I 731
e 677

t a08

a7 80t

299
I 090
l a62
I 5t5

931
3 r28
2 035

293
3 025

1 924
5 269

157
t60
703

2 008
405

1 {89
925
133

1 504

53 578

I t{6
2 135
{ r35
I 357

1a 292
{ 950
2 892
6 993
9 555

417
r 635

r2 r50

17

2

12

2

2

I

88{

l9
4l

609

721

353
tt:

93;
9t0

307

195

8{6
637

690
888
513
912
086

931

614
129
318

2t6
334

50t

116
3{
88

76
130

165
337
152

l5
r6r
319

20t
59

107
9

45
125

I 9{5

706
32s
385
l5

112
343

538

r80
57

1t1
9

55
126

2 071

152
363
{'t 5

20
't75

338

579

t95
61

lt7
lt
50

124

2 169

117
352
433

l6
112
339

r88
60

127
7

107
135

2 t32

845
385
t68

21

331
392

?15

2a0
11

r30
'tI

lr8
112

62a

r3 578

229
1 215
I lt4
3 87{

836
2 651
I 58{

211
I 901

6 031

124
578
5l I

r 540
3aa

1 256
658

83
821

tt 535

219
1 398
1 28r
I 102

889
2 1A4
1 592

261
2 005

il8
617
588
169
37a
3{6
552
105
855

202

145
450
658
900
380
ao9
?30
il3

l5 580

215
I 000
r 338
a 26t

871
2 883
I 869

255
2 82e

? 100

ttl
{30
63a

r 83?
357

1 382
812
't t0

I 397

15 119 1 145

231
978

1 215
a 021

865
2 714
I 535

215
2 643

r45 38t

3 651
7 059

11 721
3 769

{3 546
r{ 963
7 502

22 422
2a 56t
1 177
I 585

t8 153

125
421
569
721
355
3la
556
102
31t

r 5a 620

3 716
5 58{

13 r5{

899
1 907
3 261
1 128

15 0t?
4 155
2 3t6
5 271
7 121

317
I 4{0

5 958

{r oaa 16t 842

485

'r55 735 t5 123 r8l 833

lt 9?3
{ 031

48 353
15 929
8 045

22 732
26 635
1 627
4 903

85{
93r
011
014
519
53{
011
549
358
255
289

980
067
611
232
508
56t
592
011
263
396
557

18 367

1 761
60{
371
895
102

6 322

2 581
604
{35
932
100

6 211

25 199

a ?r3
803
545

I 758
202

1 391
115

3 {83
1 125

r 550
245
275
66{

53
2 912

309

l
1

12
1

50
17
I

24
2A

I
I

9 798

I 0{t
7 470

r2 83a
3 958

a6 ?03
r5 02a
I r35

2t 491
26 3A7
r 585
a 706

25 277

020
211
512
l{5
221
r50
583
98{
635
368
50'l

I 65t
r8 J35
31 132
3 858

I 15 a6{
29 946
r5 887
48 223
51 26r
5 279

21 150

{ 53s
I 3{8

tt 5?9
t 569

55 r79
t8 3s3
9 497

21 363
32 215

5 175

447
213

2 168

r5{
89

61;
021

369I 137

8{3 918

67;
038

101 112

1 18r
l a56

3r 556

6 8r4
r 052

700
2 175

303
I 243
3 093
r 546
5 811
5 010

127
1 198

058

2t
11
96
ll

335
93
46

152
159

15
74

845

t29
r89
596
725
9{3
174
309
30t
592
887
710

907
183

r 201
I 098

r 38?
r 5a0

9 683

t 558
285
300
619

53
3 ora

710
249

2 tga
I 356

878

355 539

2 515
358
240

I 060
87

3 275
I 250

137
2 53r
r 8{0

35
476

to3 I 70

'r0 r 8a
18 335
35 131
a a50

r29 90{
3t 176
18 6{5
5s 040
6r 0?{
6 112

29 tr8

20
l1
sz
l0

291
8l
38

r31
137

14
55

708
8t3
165
383
0{5
{t6
3{5
111

151
112

121

1

15
28

3

t06

la
a4
{6

4

24

099

759
594
384
559
253
200
383
234
550
819
452

I 303

978 590

1 855

950 635

5{3

363 025

I 922
17 091
31 990
4 305

118 271
30 696
15 999
{9 r93
53 318
5 530

25 038

22 010
{5 071
87 173
r r t02

31{ 485
85 9r 0

40 219
1 38 598
r {{ 553
11 816
58 950

21 462
t7 5r3
85 525
r0 233

303 {99
63 3{s
a0 2{8

136 r59
r37 710
r1 095
71 017

-9-

r

3 553
5 557

lr 100
3 770

42 349
14 189
7 28A

21 093
23 416
1 350
4 65r

11 988



1 zusannenfassende Übersichten
t.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger ab somersemester 1979 bis I{intersenester 1981/82

nach Hochschularten und Ländern

Someraenester
1979

winter semeater
1979/AO

Some!6eneater
I 980

nlnter seßester
I 9 80,/B r 198r r)

fuera{egter

I n4ea. eeIbI insge6. weibL.I insgea. eeIbI. rn4e5Länd

Univeraitäten.......

SchIeEvig-Hol6teln
gMburg .

Nlederarchaen .... .
&aen ..
brdrheln-weBt falen
flearen ..
nhelnländ-Pfrlz .. .

hden-wÜrttmberg.
gaycrn . . . . . . . . . . . .
saarled..........
krIln (weBt) . .. . .

31 2s8 11 808

Au61ändiBche StudenLen

39 495 12 662 39 85{ t3 021 12 891 1{ 078 14 t08

665
629
808
3{0
087
637
320
635
833
87{
{10

2

I

97

12
30
1{

26
15

010
468
204
55{
4{0
397
7{0
0{0
811
955
291

219
149
879
154
030
121
595
?58
126
397
789

112
691
250
49{
142
230

611
778
9s9
388
022
9{5
3a6
981
058
880
815

10
4
I
7
5
1

15

91

20

9

,:

342
96

2

85

;
,:

160
911
992
188
341
55r
679
18{
39{
al9
026

r6 085
5 365
r 941
9 t 70
6 525
I ll5
8 030

053
621
{58
662
750
858
111
565
254
0,15
130

t5
6

1

9

5
I
8

t4
5
I
I
6
I
7

13

5

l
I
5

225
590
701
r28

2 172
I 105

53s
2 409
1 902

726
1 514

735
1 924
3 220

475
9 710
r 238
I {6{
1 571
5 393

919
7 142

241
813
85{

. t 38
3 040
1 320

. 610
2 712
2 075

376
1 8851 517

4sl

713
711
00{
397
685
930
333
052
143

922
545

259
580
804
136
551
201
5{9
581
017
358

354
93

A

378

26
215

I
56
53

2

213
693
181
132

2 157
r 235

555
2 571
2 005

352
I 676

440

139

2 153 r 09t

I 395 1 085

271
737
325
245
962
287
{05
995
612
105
150

91

8
27
l8

I

16

99

ll
21
t3

3

35
r6

l5
l5
11

I
55
1l

2 293 I r45

42 991

151
2 104
1 212')

935
t ttzbl

ll
54

15
1t3

45 80{ ',t5 039

774
889
sel u)

167
533
5S0
743
839
668
o2a
ztgb)

3 103

2 416
s90

91

192

41

20
,,:

720
953
151
341
{il
696
8l 'l

297
{15
951

GcButhehachulen ..,
rcrdrheln-W€at falen
1lea1en............
Syern . . .

SchIeBylg-EoIatein
brdrhein-West fäl.en
Rhelnland-Pfslz .. ,

Bäden-WU!tt6be!9 .
Berlin (West) .....

Thelog lEche H@hehulen

lbrdrhelD-wcatfllen ..
Ec66en .....
nheinland-Pfllz ......
Bäden-n&tt@betg ... .
Hyern ...,.
&rIln (West) . .. ,... .

Xunath@hachulen ..,.
SchlesYig-Holstcin
Eeburg.
Nlcdersrchscn.....
bld rheln-We6t fälen
lfealen............
Brden-Wütttaberg.
Uyern ..
srrrllnd...,......
B.rlin (we6t) ... ..

Hochehuleh lnagedet

SchIeEylg-HoI6tein
Emburq.
Nleder6rchsen .....
Br*n .... . . .. .. ..
krd rhein-kst falan
Heg6en ..
Rhelnland-Pfalz ., .

bden-Hurttaberg.
Bäyern ...
SaärlEnd .
krirn (Hcst) .....

951

414
{31
115

s34

24
324

12

93
71

2 371

I 708
512
151

1 638
523
119

2 745

2 015
542
128

1e0
52

21
ll7

541

{49
95

102

27

2 563

1 924
52A
111

159

30

360 509

415
94

603

497
105

I

254
53
l3

19
202

9
59
61

353

038

21

13
59

358
56

t9l
96

7

167

590

34
36r

109
11

30

12

r05

;
,:

l0

;
5
3

2

I

.
2

3s5
925
075
204
805
789
781
291
573
448
2t2

r{l
003
755
612
600
387
932
059
312
o67
251

to
21
l3

2

21
11

2 245

8 670

275
558
320
265

3 182
1 281

113
r 015

692
ill
{48

5

2

11{

l5
11
12

I
51
12

2

I

:
2 041

36
181
Ir9
116
101
362
221

9
335

1 979

245
658
277
211

2 AA3
I 178

391
949
609

71
{59

{1
182
r34
774
r08
388
257

12
349

16
56

410
51

200
ll6

I
r73

10
r5 3

ll9
751
l0{
390
235

I
343

21
12
55

393
52

201
111

6

117

46
177
135
806
112
{03
210

l0
355

r 58

8{
54

42'l
55

r89
121

5
181

2 256

{9
r65
121
754
108
400
261

10
318

25
85
62

391
50

206
121

5
192

1r8

101

27
9t
50
30

373
r43
73

126
126

10

52

2325 I lt2
29
15
50

398
5',|

t95
122

6
186

41
t?0
135
748
114
1t3
267

l3
392

FachhehBchulen (ohne Va!-
waltunga fachhochschulen)

SchLeswlg-Holdt.in .....
Hmburg.......
Nlede rEachEcn
Br@cn.....,..
lbrdrhcID-Waatfalan ....
Eeasen ..,
RhelnlÄnd-Pfalz ......,.
B6dcn-Wllrttmberg . .... .

BtyctD ...
Sarrllnd.
Ihrlin (We6t)

Ve!u!ItuDgEf achh@hrchuIen

dar.: FH Bund 2) ....
brdrhein-lLatfrlen ..,.
äeggen .....
Bäden-Wü!ttdberg ......

942

25
91
a0
26

309
12?
60

r03
101

6
a8

26
r05

16
26

356
116
75

128
il6
l0
51

298

29
I l{
49
34

435
189
70

112
135
l5
5{

1 251

il5
55
3l

405
195
75

165
120

15

54

3{5
821
404
300

3 909
1 637

448
1 206

808
1{9
513

28
120
60
13

563
223

208
149

27

66

9 460

298
8r0
331
276

3 484
1 452

{{3
1 073

?00
426
457

9 089

3r 1

734
362
260

3 203
1 {83

4t0
l 103

653
121
{{9

s7 117 17 19r 51 179 17 085

10 546 1 563

,l

I

1B t6s

30

30

19 917 11 508 53 a88 15 't20 52 91s

1

I

291
757
800
l5a

3 537
1 351

605
2 t63
2 t1A

339
1 ?93

337
847
9r0
155
909
{9{
53 t

979
255
316
806

62 041

1 211
2 SA6
{ 103

16-l
11 621
6 937
2 222
9 58{
5 895
I 185
I 535

1 012
2 678
3 {03

533
14 381
5 887
1 782
8 464
6 058

993
'I 624

15 172

315
870
885
158

3 860
1 529

650
2 955
2 216

358
l 905

1 13t
2 911
3 687

151

357
1 004

959
169

4 259
I 651

695
3 135
2 320

391
2 129

l) Vorläufiges E!gebnls.
2) Siehe Fußnote 2), Seite 8.

ä) Elnschl. BeurlaubCe der U Gtittingen.
b) Einschl. Beurläubte der FU &rtin.
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3

6

3

2
2

9
4

1
5

9
3

5

2 2AO

2

I
3

2

1

3

l
2

3

2

2



1 zusammenfassende obersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfänger ab sommersemester 1979 bis t{intersemester 1981/82

nach Hochschularten und Ländern

ceamthchachulen ...

brdrhein-WeEt falen
HeaBen............
hyern,........-,.

Ptdqoglsche Hoch6chulen

Schlesvig-Holsteln ...
MrdrheiD-weatfllen ..
Rhelnland-Pfalz ......
Badan-wtlrttaberg . .. .
krlln (weBt) ..,.....

Länd

Univeraltäten.......
shle€*19-Holste in
HMburg ....... .. ..
Ni€dersrchaen .... .
groen . . . . . . . . . . . .
brdrhein-west falen
geagen.......,....
Rheinland-Pfalz ...
hden-WUrttdberg .
Eyern...........,
säarland.
E€rlin (west) ..,..

lteologiache Hochochulcn

H@hehulen lnageamt

shIe6§ig-HoIste iD
Hmburg ...........
NIeder6!chaen .,., .

Bremen ..
Mrdrhein-Weet fäIen
He66en ...
RheiDLrnd-PfäIz .,.
Baden-wUEttaberg .
&yc!n ....... .... .

Srarland.
ErIin (we6t) . .. ..

l(un6th@h6chulen ....
Schleswig-Ho13te in
HMburg.
Nl.deraachsen . . ,..
brd rhein-west falen
EeBgen . .... .. .... .

hden-W0rttqberg.
Bäycrn ...
säarlüd .
Be!Iin (weat) .....

Fächh@h8chulen (ohne ver-
vÄItung 6flchhochachulen)

$hIeswig-[olstein,....
Heburg.
Niede!aächaen
Brenen ....
brdrhein-l{estfälen ..,.
Hedaen . ..
Rhelnländ-Pfäl2 ......,.
Blden-wlirtteßberg ......
BayeEn.....
särrland .....
krLln (west)

vervaltungs f achhochschulen.

dar.: EH Bund 2) .....
shleawig-Eolate1n , ,., ,,
Hmburg .

Nieder sachgen
Brqen ..
brd!hein-weEtfalen .....
H6sgen.....
FhelnIand-PfaIz
Bäden-wtirttaberg .......
Bryern ...,..............
Saarländ .

&rlln (west)

l) vorläufiges Ergebni6 2) Siehe Fuonote2) , Seite I

SoMer&Deater
1919

wlnter *ne6ter
197 9 /AO

$lrersenester
I 980

Winter smeater
1980/51 r98l t)

rn4e6 relbL lDAgeA. selbl tnEgeB ,eibI ln4e6 re1bI reibl.ln4a3. I

198

15 985 7 301 A4 172

Studlenrnfilnger insgesst

19 ?8{ I 413 98 895

130
a72
?86

2

650
114

370
957
951

71
{8r

2s6
2 153
I 66{

1

1 921
2 061

732
2 006
1 961

r 35
2 080

1 596

31 232

802
r 355
3 164

390
7 590
3 38?
r ?{1
{ 878
? 421

890
r 508

43 21t

941
2 111
I 705

358
r1 395
3 825
1 952
5 946
8 886
I 09r
2 002

50 r26

1 129

109 765

2 392
{ 5r8

12 978
805

27 25!
9 843
5 057

t8 131
2r 60r
2 109
{ 6?9

13 387

r1 240
I 381

766

3 0{0

767

648
r 625

565

261
91
72

5

14
5a

849
r87
557
398
3r6
tao
82r
559
896
592
242

I 992

I 591
325
ta0
932

92
3r2
89r
350
363
121

32
202

{a5

!08

25

u:

17
56
,t_

233

265
679
707

0't 1

507
705
922
229

56
233

450

862
3 141
a 26{

38
6 79{
3 802
I 570
3 111
2 150

1? I
a 93 r

580
lll
106
37{

33
029
285

600
526

109

23 521 t0 4{7

1t9
927
?13

{53
917
322
863
889

56
988

380

3{r
9

30

2

a

t0

25
9
{

r5
l9

{

20

3

13
11

1

242
159
807

4

305
162
822
216
194
111

336

16
21
22

6

12

901
701
505
929
511
322
887
879
099
098
664

r 0 685

I 195
1 3a7
1 1t2

6 718

254
83
57

3

23

39

135

33
11
I
2

28
a7

589

l5

080
783
{90
755
15t
039
222
47r
106
311
8!0

708
091
99 t
225
r30
589
r39
771
467
5{3
019

r66
t43
270

5

121
235
{or
163
209

55
578

142

376
3

3

220

358
a68
803

I
90{
8r6
879
703
686
r69
121

191

114
l0

6

3tt

l3
I
2

1

l0
1

I

125
e21
388
049
39r
5{5
r81
361
l5a
902

602

t98
,,:

't1 5

90
20
l9

2a
21

2 095
2 319
7 397

8a2
22 191
6 763
3 977

11 387
r 3 875
1 338
2 650

3 500

2 695
515
7)0

5 163

r39

751

592
63

2

373

66
,o]

r30

53
15
12

20

657

l5
8

5
261

36
r53

12

160

5 858

{r9
1 121

913
a6

593
839
15l

I 905
3

502

r 38{

914

57
,l

29

a 09a

t07

1 621

r o{3
5t1

13

3s6

312
12

2

3 5r0
543
{l

12 015

681
58
80

053
326
691

2 105

611

{80
| 5?8

438

199
93
67

5
35
3S

2 131

6a
ta8
236
723
t1t
t56
361
62

273

35 731

o1;
{1

362
174

622
3 711

191
1 7t2

200

{53
2 901

372
1 281

113

074

192

3?t
,r r_

40
21t

30
r90

583

124

5 145

16
l8

3s9
142
889

58
7s0
655
210
532

5

483

176

35

62;
20

226
125

14

5{

911

87
112
306

7

371
147
1r5
302

1

2

r9{

61

!1 038

214
1 381
1 020

1
2 906
I 151

467
1 472

929
58

1 427

459

2 r50

23
107
225
625
110
389
332

207

1 021

12

82
r08
309

53
202
1{ 5

2t
92

r31
l? 3

711
376

3 554
1 021

597
r 170
2 07s

137
301

2 881

651
75
{3

215
26

858

248

44
,o:

40

11

I
2

a

l3

280

9
3
3

95
11

60
3

s2

0t9

80
39{
293

335
't1 1

'tat
ao:

227

{10

1;

:

5;

l0l

1r 796

I 131

32
31

lt9
3t3

50
221
155

23
't 3l

23
211

29
137

20
I

129

I 0a8

488
1 251
1 2a5

30
845
851
509

2 231
l0

!
578

2 al8

33
220
3t{
555
l0o
a8{
359

38
304

a t66
5 155

1? 901
2 285

53 95r
16 152
I 958

28 167
33 0r9
3 06r
6 {8r

2 132

1 186

19
90

160
292
{3

2{8
r6a
l8

lat

l9t
219

r 002
{30

a r0t
t 349

193
1 626
2 AO2

158

381

3 733

15

21
66

8

5l
17

l{
3

1
15

a3

12
2

I
I
2

25

257

021

18
I

202
{3

't?0

11

291

12
5

!

lla
17

8l
7

t'l
89
12
6a

'l
52

33 512 r0 258 t1

't7 I
211
8{{
365

3 865
I 133

618
r 358
2 319

ll9
3t5

2 5a5

ltl
5ll
!67

tl3
208
211
119

I

235

a2 911 13 0s8

510
951

2 635
I 219
0 118
3 {53
2 055
4 15l
6 810

5tl
918

I
3

1

12
a

5
I

7 520

1 761
21't
1',t9
587

96
2 161

2 011
305
183
897

93
2 411

61t

r {56
1 418

111

9 697 3 853 2a2

385

65
,,:

1 217
1 090

a?;
413

r59
231
121

7l§
152
85

{06
2t

915
tl9
122
998
481

I
122{8 150 s2

12;

26;

9{3

-11 -

1{l

26 r90 162 981 3a 6a3 ll 339 r81 105 ?5 338

535
358
551

59
676
839
05r
070
019
137
024

6
2
1

4

la5

3

I
12

2

{5

5
21

26
2

5

885

376
96t
r55
1{{
65{
515
506
391
526
700
188

55 206

r a83
r 553
4 231

792
r8 093
5 005
2 732
I 0r2

r0 t56
1 051
2 r 38

716
351
814

50
0t0
4r6
25t
723
231
111

290

5
3

I
4

2

3 801
6 205

r{ 6l{
2 08{

19 916
rl 915
5 908

23 691
29 415
2 919
6 3r7

219
r 280
I 085

2
2 449
1 3r8

550
I 59{

913
17

r 906

65 8{8

1 750
2 5r0
6 042

757
20 193
5 S53
2 955
9 339

rl 95{
1 213

{

l0

3
2



1 Zusamnenfassende Ubersichten
1.2 Deutsche und ausländische studenten und Studj.enanfänger ab Somrersemester 1979 bis wintersenester 1981/82

nach Hochschularlen und Ländern

Länd

Unieersitäten.,.....
SchIesvig-HoIste 1n
HMburg .

Nledersachaen.....
Brenen ..
h!d rheln-Weat f!Len
He88en............
RheinIänd-Pfä12 .. .

B.den-wUrttmberg .
hyern . . . . . , . . . . . .
saärlrnd ......, ., .

&rl1n (WeBt) . ....

ftaethehschulen ..,

brdrhe In-Weat falen
fle66en...,.,......
Dyern ..... .. .....

Frchh@hachulen (ohne Ver-
YaItungB f rchheh6chulen)

SchIe6Yl9-HoIateln .....
HMburg .

Nieder Blch sen
Erden ..
brdrheia-rcstf.l,en ....
Heaoen .....
Rhelnlrnd-Pfrlz ........
Bäden-Wlirttdberg ......
Balcrn ...
Sarrland.
&rIin (We.t)

Pädrgogische HochEchulen

SchLeawig-Hol6tein .,.
MrdEhein-Westfalen ..
Rheinllnd-Pfalz ......
Brden-Wllrttmberg ....
Berlln (We6t) ......, .

Ih6Iq ischa EochschuLen

brdrhein-kBtfalen ..
Heasen .....
RhelnImd-Pfäl2 .. .. . .
Baden-Wü[ttabelg . ...
Bayern . . . . . . . . . . . . . . .
krlin (west) ....,...

KunathehBchulen ....

SchleByig-EoIstein
limburg ........ .. ,

lliederaeh6en . -,..
brdrhei.n-Wcst f 6Ien
Hegaen . ..
Baden-WUr ttaberg
hl€rn............
Saarland ..... -. ...
&rIln (nest) .....

veruaLt unga f Ehhochehulen

dar. : FH Bund 2) . .. .
Sch1e6ui9-Ho18tein .....
flmburg .
Nleder süchsen
Bremen ...
Mrdrheih-Weetfalen ...,
Heg8en.......
Rheinland-Pfrlz ...,....
bden-wtltttaberg ....,.
Bäyern .....
srarländ.
hrlin (West)

Hochachulen i.nsgesst

SchIeaelg-Ho1E te In
Hanburg.
Niedersachaen ... ..
Brmen ..
rcrd rhein-Weat t6Len
ge6Ben . ..
SeiDland-Pfä12 ...
Brden-Wü(ttaberg.
Bayern , ,.
S6arland.
&rlin (West) . .. ..

1) Vorläuflges Ergebnis

$mer aenester
19?9 1979/80

Someraeme6tet
't 980

Winter aeneater
1 9 80,/8 1 l98l 1)

rn6qea reibl 1n4e s Helbl rnsqea TE ibI ln6qe6. eelbl lnqea YEibI
198

Eutehe Studienanfänge!

't4 712 5 283 78 {03 30 4?4 1'l O17 7 225 91 810 AO 291 20'916 9 405 103 053 17 30?

221
2 011
1 a96

3 492
r 637

630

r 510
109

1 751

761

655

7a

1 555

10a
869
66{

271
878
213
600
116

43
859

358

323
6

29

98{

508

225
124

t1

a

1

2

228

12
4

I
78
l3
68

3

1S

11 521

9 629
1 209

589

z isg
626

47Ä
r 559

95{

5l
124

5{0
99

119
211
59

214

3 9{7

3 397
509
1l

1 072
2 026
5 551

360
12 ?12
41t2
2 393
5 330
9 't49
1 025
I 84{

{ 519

028

l5
80

151
275

37

130
18

lt5

I
{

10

3

I

I

I
{
9

24
s
3

13
18

2
4

7
3

I
4
6

I
3

I

t9
7

3

12
16

I
3

932
491
902
702
089
330
915
856
225
126
239

669
996
919
l?8
541
{39
05 r

s59
295
505
956

3 583
5 197

r3 963
1 973

41 417
r 3 839
5 505

21 8t4
21 944
2 690
5 621

150

137 206

3 206
1 631

1l 610
2 008

43 163
12 19s
5 195

r9 559
25 r95
2 431
4 643

771
481
r 35
766
154
850
550
279
078
875
222

729
234
969
368
224
125
615
ll8
95s
?85
350

213
001
509

805
091
705
559
't91

145
958

718

672
o:

361

il3
810
136

I {{5
965
308
58t
118

59
1 728

121
r 07r
1 214

4

2 033
I 128

351
859

r 003
42

1 569

855
999
r95
339
852
558
812
223
371
96{
808

r04

5l
11

13
3

6

14

262
298
588

5
657
455
798
084

r39
445

761

751
I
6

306

26
9
{

16

20

4

239
al0
392
740
381
053
120
328
336
165

215

162

156

10 192 3 371

6 598 5 115

335

310

:

245

o,
202

607
176
288

361

363
I
3

216

12 191

890
221
081

2 958
5',t 9

12

99s
t0

358
r73

18?

993

7t4

539
,,:

6r5
3 658

191
1 725

r95

{5S
812
311
215
1{0

2 054

441

368
r r99

{{l
250

79
55

3

1't
31

406

195
88
55

5
l8

,i
302

121

53
14
l0

17
27

504

t{
4

3

204
30

105
10

134

,,

I7
33
l3

1

2
17
45

461

t0

l5
211

23
93
15
I

98

2 410

592

491
1 721

113

90
20
t9

2
22
20

58

5

8

38

17

4
2

t
ll

211

8

I
I

70
l{
{5

3

10

't5

;
1l

12

12
2

1

1

2

24

r98

4

5r3

l9
l5
6

209
37

r33
ll

816

I
11
95

224
{9

r66
r08

21

14

13
l5

531

l0 r

581
3 r3{
2 374

53
5 108
2 511

924
3 {65
1 712

111
2 631

1 171

11
163
19?
t68

99
321
253

56
r53

32 r 35

585
871

2 590
I r{5
9 556
3 216
1 985
4 0t4
6 676

499
855

9 998

165
107
365

3 466
992
574

1 t38
2 037

134
290

6 406

383
I 029

945
14

612
733
313

1 817
2

46'l

1 38{

26 511

540
3 091
2 585

44
5 406
2 914
r 093
4 015
1 820

145
3 849

7 502

{61
r 150
I 210

30
809
705
419

2 ll6
8
1

532

1 212

385

65
,,:

2 085

30
195
242
526

82
408
288
3l

240

I 153

a 992

I 591

12 592

188

992
122

3 96s
1 295

781
I 565
2 159

l5{
355

26
a8

ll0
241

42
189
1l{

22
r04

8
15
t0
{3

8

50

263
94
59

5

60

804
080
589
329
509
138
112
335
619
560

4 112
5 825

11 215
2 161

5l 855
15 541
I 500

26 019
11 442
2 792
5 922

33s
053
812

53
730
580
250
{5r

4

2
{50

116

,:

.

141

5 780 1 917

t30
30r

1
35{
135
112
292

1

2

19r

67

58

1 520 2 887

657
15
13

245
26

ta:

1 211
I 090

418
{r3

52 199

l 395
I 5r{
{ 016

759
17 335
4 665
2 587
7 175
9 807

941
1 941

980

78
376
291

332
153
138

390

2

I
10

3

2

4

7

ll 052

171
202
838
360

3 769
I 076

506
1 302
2 313

1l{
311

1 456
I {18

600
526

17'l

2 446 10 988

109
189
362

405
r80
201
461

35 1{4

153 r97

109

62 219

1 66r

I
3

I
1

I

5
83

222

1r0

233

It

-
50

-
103

441

r99
198
031

r 95
143
{91
319
785

59
134

71 462

9 591 3 853 {{5
108

t:

17
56
,:

233

r3 lr9

3 733

161
211
I t9
687

96
157

2 041
305
183
897

93
2 41'l

674

680
1ll
105
114

33
o29
285

914

57
28

-

,r,

263

159
234
,rr_

450

716
152

85
405

24
916
419
122
998
48t

I

32s
140
952

92
312
89r
350
363
323

32
202

23 6l{ 9 851 10

I
t

2

I

I

I

31 371

733
3 503
4 027

36
6 451
3 35r
I 557
{ 583
2 299

l{l
4 570

171 4 51

198
1 312

965
7

2 654
1 033

4r4
1 185

751
45

1 286

19
5

2

I
t1

I
2

355
8r7
132
355
441
799
515
371
r00
3{6

. 231
I 585
1 543

I
2 888
1 358

644
r 589
1 019

42
2 103

020
395
206
806
945
402
812
419
183
205
467

2

2
7

21

6
3

l0
13

I

2) Siehe Fußnote 2) , seite B
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I Zusammenfassende Übersichten
'1.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger ab sommersemester 1979 bis wintersenester l9B1l82

nach Hochschularten und Ländern

Länd

Unive!6itäten ......
SchIe6wlg-Hol6te in
Heburg .
Nledersädlgen .....
Baden ..
brd rheirweEt faLen
Heasen .........,. .
Rhetnlrnd-Pfa1z ., .

Brden-wUrtt6be!9 .

Bayern,...,.,.....
Saarland...,......
Berlin (We6t) . .,..

2 274 I 02{

r98

6 713 2 819
29

132
:68

I
429
230
102
483
351

26

r?5
99
{9

263
t?3
l3

129

6 289

r33
226
410
53

1 213
672
227

1 600
1 021

222
4t2

758

13
121
19 5

22
{65
262
125
760
472
104
t 58

11

62
50

2
214
1{8
52

216
185

t8
153

la8
259
588
6a

709
307
515
t8l
2{8
57r

15
l3{
210

t9
s33
257
tr0
723
515
127

19{

96
160
215

2

2a7
360
0l

619
{33

30
2e2

57
99

167
28

307
279
r52
851
512
129
138

t5
58
19

48

26

6

r93

306
126
5l

AusländI*hc Studienänf lngeE

2 767

39
r58
198

{
500
371
ll7
557
403

32
378

I 188 ? 085 2 931 2 515

153
208
586
65

859
?00
337
803
265
213
{oa

1 042

t5
12
56

1

88
107
50

294
206
lt

109

l5
l3

1 220

5l
9{
6t

I
123
t39
6l

333
210

1{
130

ccaMthochachul.en . ..
rcrd !hein-He6t fälen
reagen . . .
Bryern ..... .... .. .

519

t2t
I l7

8

590

11e
102
l0

a1

23

PEdäg09 i6che Hochschulen

fthleseig-Ho1atein ,,,
rcldrhein-westfaLen ..
Rheinland-PfaIz,....,
Sden-Wtlrttqberg . .. .
B€rIin (rest) ... .....

ve!vrIt ügaf achhochehulen

Hochrchulen insgeamt

schle6wig-HoIBte ln
Hmburg.
NiederBachsen .....
Uenen --------..-.
rcrdrhein-l{est fÄIen
Heaaen . ..
Rheinländ-Pfrlz ...
Eaden-wuEttaberg .

Bryeln ..... .. .. ...
saäEländ.
&rl j.n (He6t) ... ..

152

2
3

2
73

5

6

23

365

24
89
11

5
20
75
20
81

1

33

2 A15

55
224
187

6
568
328
123
605
367

26
387

129

3 407

{81

l3
2a
21

183
l5
11
88

3
59

1t7

12

89
155
225

25
838
366
156
923
593
t33
226

,
2

88
39

a7

5
n

1

9
3

22

l8
3

I

21

l5
1

I
{

30

20
I
4
5

r8

I
{
2

6

423

6
21
29

157
ll
58
19

5
{a

I 680

r70
330
5{5
136

2 191
1 020

31 I
1 832
1 331

269
5t5

39

20
11

2

5

I

:
9

2

2

3

't 53

1

i0

3

63
6

48
2

26

152

35
98
27

2
21

t06
l8
88

1

ts

ll3
,:

20

12

5
2

33

21

:

I
3

46

21

5

,:

108

85
22

I

1

19
3

11
A

22

t0

I

'l
thelogi6che Hochehulen

brdrheln-We6tfalen ..
HeBgen ...
Rheinlmd-Pfäl2 .. ....
BalErn . ..
Bellin (nest) , .. . . .. .

Kun6th@h6chulen ....

$hLeBwlg-HoIatein
Hüburg...........
Niede!3lch6en , ....
hrd rh€ in-Westfalen
re6en , . . .. .. . . . . .
86den-wüE tt@ber9
Bayern -....., .. ., .

SäüIand.
krlin (west) .....

Fächh@h6chulen (ohne ver-
wrltung6 f achhochehulen)

Shlearig-HoIste.tn .....
Hmburg.
Nieder 6rchaen
Br@en . ..
rcrdrhein-Hestfrlen ....
Hel6en.,...
Rheinland-Pfalz .. .... ..
&den-wilrttsberg . .. ...
BalErn.......
Seärländ.....
BerIIn (wedt)

32

I
5

2
18

3

l8

l5

23

I
3

3

t{
;

57

I
2

2

25
3

,:

12

69

18

2

3
l8

6

t:

I 1

;
1

t

;
I

ll
2

-

1

59

{

3
't4

2
21

3

12

99

2

22

;
2A
l0
l5

I

8

53

1

,a
a

l3
a

5

51

5
12

5

1

12
3

,:

't 371

24
80
a6

162
201
19

117
r6{
42
53

211

I
lt
t3
85
{

36
31

3

18

260

6

1

l0
1l
88
35
t9

38
3

ll

3 126 r 349

I 589

9 78a 3 529

39
95
12
17

583
250

88
112
112

38
63

158

3

l0
1{
17

5
a6
3a

2A

333

3

25
32
a0
l8
75
?l

a

6a

1 9{9

{5
r07
5t
59

701
302
t09
22t
217

22
69

122

5

7

27
6

{{
5

31

5t6

21
t0{

35

35
ta5

30
121

,i

229

6
9
9

96
8

32
{l

n

293

3

5
6

96
51
t2
55
35

5
a

r 187

20
71

5a

252
ll8

53
241
178

l3
lal

88
139
2r 8

33
151
3{0
l{5
837
5{9
110
t91

16
260
228

6
60a
502
r5B
708
111

32
{41

76
't23
l9t

35
5{8
351
165
958
692
133
r83

20
B2
5{

254
175
59

315
188

t8
112

221
408
55',|

Il
2 559
I 095

403
I 883
1 161

259
596

3 212

129
2At
231

2
333
521
ll3
79r
{51

30
351

365

5
l{
t0
I

r39
5a
12
60
a3

a

l6

9 655 3 t75

22t
lao
686
12a

2 095
I 205

458
2 I r8
1 577

269
s59

l) VorLäufige6 ErgebniB

1979 1919/80
Some(aemester

't980
winter*ne§ter

1950/81
Sonne r B6 e 6t er

r981 l)
inqeE relbl lnag es. ueibl I Yeibl.In6qea ingges. ecibl

-13-
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La nd

Hochsch ul e

Schleswig-Holstein .. .. .

KieI . . ..
Lübeck, Medi.zinische H

Hamburg . .. .. .

Hanburg, U .
Hamburg, B d
Hamburg, tl f

u.

Niedersachsen . .. .

Braunschweig, TU
ClausthaI,,.TU .
cöttinqen '/ . .,
llannover. U .,,..,...,...
Hannover, ltedizinische H

Ilannover, Tierärztliche H

Hildesheim, H ... ........
Lüneburg, H .............
Ol de nbu rg
Osnabrück

Bremen .

Bremen ,.

Nordrhcin-WeEtf aten ..
Aachen, fH
Bi el. ef eld
Bochum.
Bonn ...
Dor Cmu nd
Düs set dor f

KöIn, Dt. SporthochschuLe .....
Mün st er

Hessen . .. .. .. ,

Damst adt , ltl
Frankfurt a. t
Gießen.,...,
Marburg . ... .

Rheinland-PfaIz ......
Kaiserslautern
Mainz ..
Speyer, H f. Verwaltungswiss
Trier ..

Baden-Württenberg.
Frei.burg i. Br, .
Heidelberg . ...,.
tlohenheim.......
Karlsruhe, U (TH)
Konst anz
Mannhein
SEuttgart, U (Tg)
Tübingen
UIn....

Bayern.
Au g sbu rg
Bamberg
Bay reu th
Eichstätt, xath.,
Er Iange n-Nür nberg
München, U ..... .
München, TU .....
Passau.
Regensburg.,....
wür zburg

Saarland
Saarbrücken,,,..

BerIj,n ([.]est )

BerIin, Freie Unir"."itaaii
Berlin, Tu

Zusmnen

liordrhein-VJestfalen .,..
Duisburg, U (cH) . ... .
Essen, U (GH) . ... ,...
Ha9en, FernuniveEs i!ät_
Paderborn, U (GH) ....
Siegen, U (GH) ..,,...
Wuppertal, U. (cH) ...

'l) Einschl. Beurlaubte

(Gs)

64 s89

8 499
15 943
14 038
9 049
7 266
9 794

20 893

3 240
5 081
3 156
2 661

3 503

162

614
087
141
852
349
719

3 958

tr5 3
897
66s
575
469
689

2 415

341
590
562

294
397

497

74
159
105

42
43
14

85

12
20
29

10
9

Deutache
Ins9esamt zusame n darunter ln

1. lrochschulsen. zu same n

zus weibl.

2 Tabellen in ausführlicher Gli.ederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in wintersemester 1981/82

nach HochschuLarten, Ländern und Hochschulen

Au s I ändeE

Universitäten

4 580 r

uLsem.

612

22
17

5
2

100
305

8
70
60

129

129

l5 583

r s 068
515

't4 805

r4 320
485

5 878

5 7',18

160

2 239

2 237
2

38 940

35 500
r 950

37 051

33 795
1 950

't5 46 1

14 91 1

4 410

3 660
570

2 026
I 955

'I 0't 2

1 012
ts3
,t1

6 ',t55

5 982
t73

15 181

15 575

77A

748
30

889

ro1

271

264
l3

720
,o:

51

99

95

161

21
6

11
42
10

1
1

7

2

28

I 390 505 ',t 305

208

193

85 15 l5490 r80

26 344

3 903
r 945
3 286
4 416
2 369
1 452
3 966

295
4 692

'70

360

350

3

81 344 31 ',t86 554

517
58

st1
5't 6
189
'120
214
155
53{
649

3 554

551
294

1 270
891
145
142
22

4
151

84

461

461

953

114
l6

438
190
63
,15

12
I

48
26

't 6l
15r

585

93
53

115
170

29
t5

2
2

39
8

65

65

1t 887
3 022

26 227
21 235
3 229
r 506'I 427
r 084
6 219
5 348

7 320

7 320

3 629
395

r0 550't 315
1 121

112
935
741

3 021
2',760

3 167

3 161

89 039

9 233
5 819
9 023

16 21s
6 226
6 094

17 06',|
I 318

t? 990

77 180

11 326
2 728

24 951
20 344
3 084
1 454
I 405
1 080
6 128
s 264

30 233

3 515
3't9

l0 112
7 126
1 064

661
923
740

2 973
2 734

12 392

304
2 910
4 012

472
234
295
212
957

1 112

140

740

742

290
058
448
3't9
052
774
121
120
550

r0 533

3 081
379't 208

1 380
498
741

1 89',|
241

1 114

3 347

55{
r58
3s8
583

91
315
778
6l

442

869

299
29

r33
106

48

116
l3

307

51
12

55
t0
30
56

40

112

407
509
185
0r0

216

31
12
25
36
l5
12
38

3
40

521

495
488
919
088
372
905
1',|0
935
149

205

28
12

34
14

36
3

39

988

414
't09
17',l
708
474
164
219
694
035

85 592

I 579
5 661
I 665

15 692
5 129
5 718

15 283
| 257

17 548

6't 542

12 681
26 020
15 032
13 803

26 173

2 065
1l 408
5 896
5 804

62 962
'l I 595
23 912't4 4r0
13 014

24 752

r 930
10 639
5 611
5 516

33 s01

4 344
23 801

346
4 910

5 853

5 853

3 006

3 006

13 92A

841
10 679

68
2 340

4 720

963
2 556

09i
078
622
'189

411

135
769
219
248

780

229
238
't l0
203

279

2B
r05

38
108

r- 43

174
1?<

14
230

696

16
588

3
89

56
204

17

206
928

426

308
427
r 87
615
178
337
315
648
41r

31

4
22

4

102

l9

3
tl

3
5

13
19

3

7s8

2r0
416
332
140

541

033
279
934
628
836
933
035
640
259

355

934
093
450
787
579
581
189
807
031
905

1 l0t

2 155

2 166

628

9149

811

5't 1

990
54

150
149
r35
21A
426

58

13 232

10 091
55

35 485

1 4s2
9 685
1 589
1 509
1 514
2 526
2 351
7 696
1 057

48 489

2 110

803

395
345

41
r66
144
120
27 1

288
32

152

4
I l5

32

851

223
181

19

80
60
84

153
13

265

48

11

9

54',1

169
15

109
't1'l

243

243

2 39

26
50

110

20
23

4
12

4
7

14
20

3

38 296

8 023
10 615
1 6rl3
1 759
I 653
2 661
2 635
I 122
I',t't5

r5 328

2 542
2 696

749
2 429

883
1 341
2 610
2 329

509

330

205
508
352
423
401
591
566
059
209

7 839

1 215
2 14A

253
987
342
404

1 280
I 008

142

r 580
939

1 038
7 134
9 36'l
4 025

785
5 051
6 r50

123 024

5 059
3 148
2 509
r 831

20 386
44 551
17 953
1 867

1',t 296
14 404

14 561

14 561

20 335

992
592
513
412

3 336
5 322
3 391

762
2 464
2 392

50

2
1

1

7
20

4

5
6

26

20
5

30?

786

365
110
954
045
414
837
124
807
173

882

882

911
't 24
187

104

111

4
3
2
I

l9
41
17

1

1l
't3

551
345
301
252
455
888
86?
383
3s8
J22

025

025

5 558

135

59
44

807
2 970

714
60

265
499

1 024

1 021

297

55
30
l5

8
284
410
99

122
192

415

415

13 543 5 461

13 543 5 46't

54 235 24 960

43 719 i9 351
20 515 5 509

73{ 918 292 665

Ges amthoch schul en

71

24

780

954

111
837

4 215

2 85a
1 421

103 0s3

1 844

1 444
400

47 301

7 719

3 398
4 321

45 804

I 951

1 373
578

15 039

404

209
195

6 713

138

95
42

2 819

52 113

8 158
15 353
13 476
I 817
5 972
9 397

20 396

3 165
5 922
3 051
2 519

3 429

41A

61
80

158
42

55
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2 TabelIen in ausführlicher cliederung
2.1 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im wintersenester 19g1/g2

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Land

Hoch sch uI e

Hessen.
Kassel.

Bayern.

München, H d. Bundeswehr ..
Neuendettelsau, ev. . . .. ...

Zusmnen

Schl esw ig -Ho lste i n

Flensburg . .....
Kiel ...

Rheinland-Pfa1z . ,. ..,
Erzi.ehungsw. tlochschule
Rheinland-Pfalz ......
Abt. Koblenz

Landau .
Mainz, Fachbereich IV ..

Baden-t'|ürttemberg ...,
Esslingen
Freiburg
Heidelberg
KarIEruhe
Liir rach
Ludw ig sburg
Reut Ilngen
Schwäbisch Gnünd ..
Stuttgart, Berufspädagogische H

we i ng art en

Zusilmen

Nordrhe in-Westfalen
Bethel. ev. .....
Paderborn, rk. ..
wuppertal, ev. ..

I 040

8 040

2 732

2 839

2 839

r38

'I 279

1 279

156

2 447
285 t3;

23 B'tO

519

5r9

42

't02

102

l0

Gesanthochschulen

7 450 2 134
7 450 2 734

2 535 137

590

97

20

Ausl änder

r05

105

1

603

22

22

'|

590 r08

11

22

35
2S

669
87 42

590

95
2

75 36r

137

12258 2326't 12 19't 4519 3'tO3

Pädaqoq i sche Hoch schulen

10

2
8

592

206
386

I
2I

2

1

l

3 78s

I 1't3
2 672

2 610

748
1 922

3 738

1 098
2 640

64s

141
904

't 44

270
474

41

l5
32

25

7
18

23

5
l8

2 960 r 943 2 940 t 934 639 497

9
5

!
t5

2

3
'|

7

l
1

47

9

9
5
3
t

9

960
322
245
393

943
873
80'l
259

9{0
313
235
392

934
868
198
268

639
355
284

497
214
,r1

20
9

l0
I

t2 514

?81
2 253
2 161
1 112

3t0
I 533't 849

788
580
887

I 502

592
1 545
I 463

860
190'I 055

1 140
540
5',t 'l

596

't2 389

770
2 232
2 139
1 150

308
1 610
r 830

78{
579
877

8 431

s89
1 527
1 449

85l
r88

1 053
t 133

539
510
592

25;
262
r59

243
243
111
168
112

209
204
r43

205
180
92

141
140

r 25

It
2t
22
12

2
23
l9

4
I

10

r 610 1 321 1t
3

t8
t4

9

12
1
t
1

4

r0519259 13't ',t5 19067 13010 2993 2 4r0 't92

Hessen.,......
Frankfurt a. M

Fu1da, rk. ..
Oberursel, ev

860

326
223
3tI

845

322
213
3r0

240
'I 13
l5

112

263

l,l0
42
8',|

400

254
53
83

4'19

435
44

22

386

76
310

393

393

540

241
't 13
l5

113

74

58
I

't 5

130
't 19

1'l

t2

12

't 23

22
101

't45

145

725

468

425
43

21

21

33r

68
263

130
't 19
ll
ll
l1

118

22
96

94

52

37

69

53
6

5

5

60

20
il0

52

52

543

Theolog ische ttochschulen

385

263
il4
7A

14

58
I

15

90

57
3

30

20

8

12

22

4
'18

20

20

't13

37

il

24
9

l5
4

't0
1

t5
,|

9
5

t1

10
I

I

I

55

I
17

It
't I

r08

1a
'|

l3

Rheinland-Pfalz
Trier, rk. ..
vaLlendar, rk

Baden-Württemberg ....
Heidelberg, H f. jüd. Studien

Bayern.
Benediktbeuern, rk
üünchen, rk. .,...

Berlin (west)
BerIin, ev.

Z us ilmen

Schleswig-Holstein ., . ,.....
Lübeck, Musikhochschule ..

H amburg

Hamburg, H f. Bil-dende Künste
Hamburg, H f. Musik und

DarsEellende Kunst

N i ed ers ach sen

Braunschwej,g, H f, BiId. Künste
Hannover, H f. Musik u. TheaEer

Nordrhei.n-Westfalen .........
Düsseldorf, Kunstakadenie .
RheinLand, H f. l.lusik .....
Ruhr, H f. Musik
We6tfalen-Lippe, tt f. Musik

299

299

090

515

415

462

452
6r0

515

755
083
548
028

931

81

5r 1

333

157

151

460

265

195

703

384
319

2 008

349
871

469

405

32

30

30

r95

120

282
124
't54

526

63
237

93
133

a2

10

l6
l6

80

45

35

154

79
15

275

31
105
60
12

4l
/il

170

85

85

135

,15

90

148

84
354

86
224

t9
18

t

3

l
2

2

2

5

5

382

342

142

142
2

2

23

3

3

10

26

26

85

40

45

2 432 715

Kunsthoch schul en

340

340

260

160

500

897
700

263

840
431
134
252

045

95

585
35s

183

r83

30s

240

165

397
368

{05
380
071
365
589

456

36

262
r58

62

13
49

397

31
194

52
120

3

3

25

10

l5

4
2A

40

7
19

9
5

't8

t0

7

14

I
't3

17

4
7
3
3

;';:;,;;.;;";;;";;
H f. Musik und
Darstellende Kunst

H f. GesCaItung . .. .

50

4

37
9 2

't6

2

Deutsche
In69esmt

zusamen darunter im
1. Hochschulsen zuEmmen

sqes weibl.I zus. we ibl zus. I seibl. weibI.zus I

Hessen.,...
Frankfur t ,
Frankfurt,

of fenbach,

-15-
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149

45

I t4

1

3
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2 TabeIIen in ausführlicher Gliederung
.l Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im wintersenester 1981/82

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Kuns thoch sch u Len

Au sI änder

206

60
3l

5
l9

22
6',|

8

121

35
4

55

2
13

6

6

192

192

145

'16

15

45

15
9

Land

Ho ch sch uf e

Baden-württemberg ..,,
Freiburg, H f. Musik
Heidelberg-Mannheim, H f. l.lusik
Karlsruhe, Akadenie d.

Bildenden Künste ..
KarLsruhe, H f. Musik
Stuttgart, Akademie d.

Bildenden Künste ..
Stuttgart, H f. Musik
Trossingen, H f. Musik

Bayern.
München, Akademie d. Bitdenden

Künste.
München, H f. Fernsehen u. Filn
München, H f, Musik
Nürnberg/ A](adenie d. Bildenden

Künste.
Würzburg, H f, Musik

Saarland
Saarbrücken, l.{usikh@hschule . .

BerLin (West) .,.. ...
Berlin, H d. Künste

Zusilhen

Schl- e Ew ig -HoIs tei n

Flensburg..,.,.
Kiel ...
Lübeck,..,.....
Private IH Wedel

H anburg

Hamburg.
Evang. FH Hanburg .

Niedersachsen
Braunschweig-wolfenbütteI . .
Hannover
Eildeshein-Holzminden ., -...
Nordostniedersachsen .. .. .. .
01 denburg
Oa nabrück
Ostfriesland
wilh e lnshaven
Evang. FH Hannover
Kath. Fti Norddeutschland,
Vechta ,

Brenen

Bremen, H f, Gestaltende Kunst
und Musik

Bremen, 8 f. Nautik
Bremen, H f. Sozialpädagogik

u. -ökononi.e
Bremen, H f. Technik
Brenen, H f. wirtschaft .......
B r emerh ave n

Nordr he i n-HesC f aI en

Aachen.
Abt. Aachen

JüIich.
Bielefeld

Abt. BielefeId
Minden.

Bochun .
Abt. Bochum

Gelsenk irchen
Dortmund
Dü s sel dor f
Hagen ..

Abt. Hagen
Iserlohn

Köln ...
Lippe ..

Abt. DeLnold
Lengo ..

Münster
Abt. Steirrf urE

Mün ste r
Niederrhein

Abt. Krefeld
MönchengIadbach,.......

FH f. Bibliotheks- und Dokumen-
tationsHesen, Köln ...

Priv. FH f. Bergbau, Bochun ..,
Rheinische FH, Kö]n
Evang. FH Rheinland-Westfalen-

!lPyE ,.
Abt. Bochum

Dü s se ldor f
Düs se I dor f -Xa i se r swe rt h .

229
373

216
129

112
804
343

399
400
156

722
698
122

311
339
158

't 695

242
242

3 541

540
480

3 r28 I 489

415 182
426 21 1

408

41
55

202

24

15
9

130

1

61

4r3
125

54

88
58

4',t

20

140

156

l3
44

50
106

21

909

481
461
20

lr6
95
21

20r
182
t9

360
325
103
8l
22

212
83
45
38

205
65

140
635
243
392

o
21

4

2
14

3

34

,|

1

23

3
3

't08
84
53

2 302 I 046 2 035 925 288

33r

261

827

826

422 300

83

693
11'l
798

257
431

306

306

3 4r8
3 418

19 012

59 088

5 34't
4 503

844
4 121
3 612

509
3 598
2 518
1 080
5 161
5 472

2 263
569

1! 544
2 988
1 338
I 550
6 32't
I 579
4 748
6 102
2 467
3 635

18 855

923
843

80
1 248
1 155

83
269
253

16
1 445
2 004

511
500

1l
3 240

910
656
304

2 32G
98

2 228
2 610

554
2 116

55 179

4 856
4 042

a24
4 005
3 517

488
3 397
2 335
1 05r
4 801
5 t41
2 729

3 965

187
159

28
229
202

2'1

98
88
t0

321
401
149
145

4
565
208
136

'12

417

449
594
110
484

Fachhochschulen (ohne Verualtungsfachhochschulen)

69
8

123

31

34

3{

240

240

08s

l8
l8

116

116

028

80
l9

124

't2

IJ

13

392

392

2 293

146

6
877
141
122

804

89
406
't98
ll1

080

080

188

2
127

32

205
205

345

68
r63
90
24

45

11

:
107

107

339
24

372

123
188

139

139

595

696

930

613
98

614

245
405

293

293

3 026

3 026

16 7't 9

303
20

305

'121

175

r 33

133

1 504

r 504

7 185

7',l

13
4

40

;
4

4

28

28

r 58

64

64

333

880

423
780
122
555

1't 4

1
895
r48
124

4 535

355
2 617
1 032

531

9 1't5

9 025
150

2 255

2 160
95

I 348

8 r99
1{9

2 135

2 041
94

1

l8
7
2

120

119
I

14 983
't 895
2 952
2 599

979
980

2 581
800't 076
703

4 195

520
684
895
301
140
440
355

a7
432

14 579

r 855
2 181
2 514

951
912

2 530
191

I 050
593

135

5',t9
558
88s
298
r 40
430
353

85
425

3 589

423
641
514
299
191
620
204
347
198

404

39
r65
85
15

8
5l

3
26
10

50

1

26
't0

3

10
2
2
6

58

5
24
12

4
I
I
I
9
2

992

9l
135
159
112

13

'102

36
119

113,118 331 411

4 869 r 400 4 569

857
217

1 357 1 329

4r8

43

,2

3

,1

59

438 805
211

835
615
'109

63s

553
t60
225

22

822
,135

51 |

624

550
152
213

234
494

159

r50
59

109
l0

t4
119
38
11

6
17

3
4

18 292 l1 609 553

48
45

3
l0
I

ll
ll

3'l
5t

9
9

'lo'l

o?
94

3
't5

9
6

45
40

5
59
58
16
13

3
221

14
1
't

53
4

49
99
36
63

2 182
541

r0 332
2 905
1 293
1 612
6 122
1 514
4 508
5 467
2 224
3 243

875
798

234
157

81
258
242

iI'14
953
502
591

11
040
956
656
300
212

91
181
573
521
046

937

r85
155
637
124
861
554
307
027
958
598
431
151
054
549
247
402
307
423
884
239
507

535
853
455

829
383

104
19t

93

13
24
't2

429

5

1

1

I

l
1

l
l5

9

5

91
I
2

19
2

4

4

121

I l9
481

Deutsche
Insgesant

zusanne n clarunter Im
1. Hochschulsen zusilnen
zus. I we ibl zus. weibl zus

136
524
119
493

169
350

56
353 16-

754
) 4'l

66
351

216
84
19

I ',t3

158
5'l
12
89

200
l4
't0

4
54

1
47
97
21
10

139 3

5

I
4

l
14

,:

l0

3

A

l
,|

!

8

I
2
2

l
139

9
I
I
3
2
1

I
1

5
,r_

42
I
,|

26
,|

25
32

1
25

8
I

10

1

:
2



La nd

Hoch sch u1 e

nochr Nordrhein-Westfalen
Kath. EH, Nordrhein-Westfalen .

Abt, Aachen
KöIn .. .
Münster
Paderborn

Hessen .

Damst adt
Frankfurt
Fulda ,.
Gießen.
wies baden
Evang. FH Darmstadt ......
FH der DBP, Dieburg ...,,.
Ftl Fresenius, Wiesbaden ..
Priv. FH European Business
School, Oestrich-winkel .

Rheinland-PfaIz ......
Ftt Rhei.nland-Pfa]-z ...

Abt. Bingen
Kaiserslautern
Koblenz
Ludwigshafen^{oms .....
Mainz I
Mainz II
mvia,

Kath. FH Mainz ..
Ftl d. Pfälzi.schen Landeskirche

Lu dwigsh afen

Baden-wür ttenberg
Aalen .. ..
Biberach a
Essl ingen,
Essl ingen,
Fur tuange n
He iI bronn
Kar ls ruh e
Konstanz .
Mannhein, l

Mannheim, l

Nür t ingen
of fe nburg
Pforzheim,
Pfor zhe in ,
Ravensburg
Reutlingen

'Ri;':.::::..::::
f. SozialHesen..
f, Technik ......

f. Sozialwesen ...
f. Technik .......

f. Gesta1tung..
f. wirtschaft ..

Schw'äbisch cnünd . ... ....
Slgnarrngen .....::::
stuttgart, EH f. Bibliotheks-
we6en ..

stuttgart, FH f. Druck ... .. .
Stuttgart. FH f. Technik ... .
UIn....
Evang. FH Reutlingen
FH d. Evang. Landeskirche'

Fr ei burg
Kath. FH Freiburg
FH Berufsförderungswerk,

He idelberg
Priv. Fg, Isny . . .
FH f. GestalEung, Mannheim ..

Bayern....,...
Aug6burg , ...
Coburg...,.,

Abt. Coburg
Münchberg.

Nürnberg
Re gensb urg
Rosenheim
weihenstephan . .. .. ..

Abt. Schönbrunn ...
triesdorf .,..
weihenstephan

wür zburg-Schweinfurt
Abt. schweinfurt .,

würzburg.....
Stiftungs Ft München

Abt. Benediktbeuern
München......

stiftungs FH Nürnberg

saarl,and
saarbrücken
Kath. FH, Saarbrücken

2 013

1 912
I 6',|

50il

395
109

4't1

3?0
10?

560

51{
46

l5{
121

33

149

145
4

en in ausführticher cLieder
2.1 Deutsche und ausLändische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1981/82

nach Hochschularten, Ländern und Bochschulen

Pachhochschulen (ohne Verwaltungsf achhochschulen)

Au sl änder
er

1. Hochschu

611
560
'198

500
759

944
393
595
389
567

990

3ll
588
412
85r
858
553

r53

5 t13
I tl5
1 373

166
293

1 055
314

12

922
380
588
387
557

510
123
188
rt5
't8 4

553
5',t0
789
496
758

484
91

149
r00
138

295

346

202
70

225
't t4

7
l6

64
50

9
4
I

22
l3

7

?

223

12
59

1

17
{0

2
I

7
4
2

l

4
1

2

l
54

22
7

1

1

:
l6

12

12

342

342

630

194

2 A92

193

19

87

335

28s
118
122
305
211
389
46',|
292

50
347
220
175

35
343
213
312

34
122

8 679

578
555
510

A6

252
218

2 302
1 401
r 004

705
415

90
62

263

893
297
s96

95
160
100

88 269 69

353

851
105
462
508
633
550
838

4 950

1 043
r 30{

165
2',t 6't 025
3'12

't1

497

703
805
24'l
594
494
't01
561
800
458

138

1{5
114
382
740
700
r57
132

28

302

81
48

3
il9
{l

I
I

17

312
43

153
A',t g

609
442
't 10
537
327

2 712

2 486
255
il{l
433
3r8
212
189
638
r 39

7A1

514
20
55

112
I ',t7
8l
46

182
tll

537

r50
483

l0
343
235

3
14
26

73

448

43s
35
8{
10
83
93
't5
55

1

l9

;t6

12

l0
9

21
21

I

t0
3

't 09

r09
5

30
t9
12
l3

1
,2

5527

945
r38
841
331
764
511
194
575
855
455

2 968
2 444

{3
163
487
630
463
lll
541
330

2A 571

1 291
533

336

27 365
'l 251

122
126
r07
112
105
584
519
504
335
128
320
819
111
326
193
432

7 201

134
64

4'13
62

't 15
55t
391
ll0
305
r 49
382

42
200
595

92
441

85
358

523
688
059
01'l
041
9',| 1

390
5',t 1

470
294
709
307
765
143
181
187
415

5 993

132
53

4s1
61

tl3
543
380
l0'l
301
'lil5
355

40
t93
586

92
397

a2
354

55

416
922
562
392
446

332
242
4i6

52
254

206

40
10
31
57
30
11

'r94
194

I
34
al
l9
't3
54
28

r{5
6

17

208

2
I

22
!
2

l8
17

6
5
3

t6
2
7
9

tl
3
4

7
5

13
1

5

6
4

566

31
12
87
l5
20

't06
8t
l9
29
36
74
t0
20

I 
'1542

t43
t8

106

224

8
2
9
1
6

t0
l9
30

3
6

19
7
1

5
I

{8
1

{

405
895
490
338
438

325
217
403

51
249

102
180
221
251

89
63
69
'I 1

3l

1',|

27
72
54

8

2
2

I
I

l
{3

3
{
2
3

l
,_

895
621
89',|

426
585

123
2',t0

86
46

36
25

9

480
I l8
r83

11't
51
90

47 1

117
'111

115
51
87

101
l9
'18

2

3

9
1

6

33 023

2 053
1 985
I 795

.t90

555

9 114

415
6',t0
500
110

1'19
356

2 625
1 318

856
594
515

12
34

410

937
45

891
849
240
509
358

9 565

414
605
498
108

178
353

2 546
I 305

849
687
509

12
14

403

931
45

88s
831
231
594
355

657
l0l
250
't46

539
710
313
212
125

32 215

2 000'I 941
1 't56

185

544
648

9 672
5 157
31'l 1

2 499
I 593

212
1 109

3 237
950

2 211
1 235

4r3
422
47A

808

63
{5
40

5

12
9

429
93
35
{0
17

I

2 159

122
188
159

29
't5

129
695
317
275
219
r39

15
l3

1ll
290

24
266
168

49
119

81

211

20
17
l5

5

89
39
12
12

6
1

5

'l
3
4
3
1

2

20

;
I
1

t0
5
3
2
1

I

3

2 299
1 264

423
841
484

t6
30

22
29
10
t9

6

26'l
958

1 924
1 167

151

21

25
2

-17 -

Deutsche
I n s9 esamt

zusamen darunter in
1. Hochschul,sem zusilmen

I nsqe g eeibl. zus. weiblI zus. I weibl.

Kempte n
Land shu
München

t........

9
4

25
5
1

a

:
2

1

1

1

1
,l

3
I

r49

2
4
2
2
,|

3
19
12

7
7

7

5

5
't8

3
15

3

432
589



Land

Hoch schul e

Berlin (West )

BerIin. FH f. sozialarbeit
u. -pädagogik ...

BerIin, Technische FH ....
Berlin, FH f. wirtschaft .
EH d. DBP, Berlln ...... -.
Evang. FH Berlin .

Zu smmen

schl.esuig-tlolstein .. .. . .. .. .

Verwaltungs Ftl AltenhoLz . .

Hanb ur9

FH f. öffentl. Verwaltung.

N i ed ers ach sen

Niedersächsi.sche FH f. ver-
waltung und Rechtspflege . .

Bremen .

FH f. öffentl. veEUaltung .

Nordrhein-Westfalen . .. . .. ...
FH f. öffeDtl. Verualtung.

Abt. Aachen
BielefeId
Do r tnu nd
Düs6eldorf
Du is
Ge lsenk

Mün st er
Soest ..
Wuppert al

Rechtspf lege Münstereifel
Finanzen, Nordkirchen . ..
Bundes f. öffentI. verw..

AlIgm. innere verw. KöIn.
Aussärt. Anqeleqenh. Bonn.
öffentI. si;herieit Köln

Hessen .

FH f. BibIiothek6resen, Frankf,
FH f. Archivwesen llarburg . ....
Verwa1tungE FH Rotenburg . ... . .
Verwaltungs FH Wiesbaden . . ... ,
FH d. Bundes f. 6ffentl. Verw..

FB Flugsich. u. t{etterd.,
Fran kfur t

EB Post- u. Eermeldew.,
D ieburg

Rheinland-PfaIz .,...,
FH f, Finanzen, Edenkoben..,,.
FH d. Bundes f. öffentl. Verw.

FB Eisenbahnwesen, llainz .. ,.
FH d, Dt. Bundesbank,
tlachenburg

Baden-Württenberg ....
Ftl f. Verwaltung, Kehl
FH f, Finanzen, LudHigsburg ...
Staatl. EH f. Forstwirtschaft,
Rottenburg

FH f. Rechtspflege,
Schwetz i ng en

FH f. Verwaltung. Stutt9art...
Staat.I. FH f. PoIizei,
villingen-schwenni.ngen, ......

FH d. Bundes f. öffent1. Verw..
FB ArbeitsverH., Mannhein ...
FB Bundeswehrverw. , üannheim,
FB Finanzen, Sigmaringen ...,

Bayern.
Bayerische Beantenf achhochschut

Saarland
PH f. Verwaltung, Saarbrücken .

Berlin (west)
FH f. Verw. und Rechtspfl
Ftl d. Bundes f. öffentI.

FB Sozialversicherung .

Zusammen

dar. : FH Bundl )

Hochschulen insgesamt

n

FHf
FHf
FHd

FB
FB
FB

e9e

1) Eachhochschule des Bundes für öffentliche verwaltung.
Rund 10 t (700) von den insgesamt 7 500 Stucllclendei cler - tE -EH Bund konnten i.m WS 198,I/82 noch nicht erfaßt uerden.

2 Tabellen in aus icher cliederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1981/82

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

5 782 1 702 5 269 1 635 1 153 365 513

AusI änder

66

62 04't l8 465 9 655 3 476

t5

93s
933
875
399
539

599 895
41't 2 590
237 768
11 382

438 534

580
394
219

9
434

154
605
191

121

97
109

68
1

90

40
343
r08

1'7

5

19

t8
2
4

89

I
51

3
4

192 379 55 141 181 833 53 5?8 40 988 12 692 ,tO 545 1 553 I 949 366

Ve rwal schul.en

3 094

I 243

5 93 1

159
483
'lo4
755
534
rt53
240

1 237
542

539
596

1 109
607
350
184
73

358

358

280

280

I 050

r 060

81

87

3 276

2 241
69

144
185
341
158
232
105
s22
213

91
170
215
500
260
163
76

'I 250

63
17

141
412
611

27

584

457

125

244

88

2 631

357
279

1

303

303

a 243

5 931
r59
483
704
765
534
453
240

1 231
542
255
539
596't 109
607
350
184

3 216

2 241
69

144
185
34',|
158
232
105
522
213
9l

170
275
500
260
153
76
21

1 250

63
11

141
412
btt

27

584

457

125

244

88

2 631

357

7

158
51'7

5
1 208

544
281
371

1 840

I 840

35

35

816

654

222

12 ls0
2 545

403 170

325

140
't40

952

2 312

I 889

175
187
255
206
148

80
465
127

75
I l8
106
l't o
141

81
43
1'l

891

30
2

158
397
294

26

254

360

106

194

50

2 363

39't
201

107

92
482

193
885
3't2
138
315

1 323

I 323

32

32

202

131
71
11

I 992
1 59 1

11 1 451

152

152

85

85

405

406

24

2A

916

713
21
49
54

121
59
85
34

't88

44
28
29
50
53
80
49
26

5

419

28

171
131

l0

121

122

38

12

998

180

4

45
2't9

2
392
189

54
149

481

481

I
I

't 22

81
41
4',!

3 ?33

716

1 ',t 862

052

052

700

700

775

1 052

1 052

700

700

2 775

358

3s8

280

280

050

1 060 952

103

303

323
1 118

't58
611

81

87

92

92

159

I ill6

1 646

316

991

2't 9

6 811

70
38

352
059
575

093
'lo
38

352
0s9
514

424
240
184
91'l
019

't 646

376

159

1 415

991

)10

265

'17 0
671

5 8l l
110
671

26s

323
1 l't I

424
3 240
I 184

91'7'l 079

5 010

s 010

12'1

127

208
544

3't 1

840

840

35

35

5 010

5 010

127

121

1 79A

1 395
402
402

3l 5s9

6 815

876

654
222
222

r2 150

2 545

1 198
't 396

402

3r 558

5 814

1 120 892 421 535 1 058 845

Deut sch e
I n sge samt

zu samen ar
l. Hochschulsen zusilmen

rnsges. weibl zus ueibl . J zus. f rei5l; zus we iblI



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Winterserester 1981,/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au s1 änderFäche rg ruppe/st ud ienberei ch
bzw. angestrebte
Lehriltsprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : I€hrilt

Sport ..
dar. : Lehrmt

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. I Lehrilt

Mathenacik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

Hunannedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

AgEar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Kunst, xunstwissenschaf t
dar.: Lehrilt

Zusilnen
dar. : LehramE

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar.: Lehrmt

Vlirtschafts- und Gesellschaf ts-
w i s se nschaf ten
dar.: Lehrmt

ttathemat ik, Naturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

AgEar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

d ar. : Lehrilt
Kunst, Kunstwissenschaft .......

dar.. Lehrmt
Zusilnen ..

dar. : Lehramt ..

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehrmt

Zusamen
dar. : Lehramt

vlirtschafts- und Gesellschaf ts-
eissenschafcen

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ngenie urw i ssen scha f t en

Kunst, Kunstwissenschaf t
Zusmnen ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar. : Lehrmt

Igirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
w i s se nschaf ten

da r. : Ichrmt
I'tathemat ik, Naturwissenschaf ten

tlumanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedi zin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

I nge nie urw i ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar. : Lehrilt
Insgesant .. .

dar.: t€hrant...

er
1. Hoch

Schl, esu -Ho1 ste i n
Universitäten

300
679

351
350

14
14

161
I 6',t

785
540

851
990

r 33
130

3 124
I 551

344
344

t5
t5

16
15

't8

14

25

58
1

10

4t

81
1

l0

,]

33
I

20

3

31

10

26

965

751
958
't 21
121

4't 9
218

40
40

325
162

t3
l3

176
28

17
5

106
22

5
3

395
15

766
8s3

8r3
355
458

070
4

144
291

945
845
100

3 3t3
15

3 549
843

2 625
2 201

424

1 669

219
24

15 583
2 921

806 r 583 192
190 261 181
16 24 15

6 155 14 805 5 878
1 437 2 817 I 408

250

69
4

2 239
381

052
4

097
293

868
782

86

504
3

558
I l6
239
209

30

251
1

1't9
41

91
84

1

82

21'l
l0

188
154

34

47
4

77
63
14

33
I

20
't7

3

,_

r50

5',l
3

012
226

86

,r_

1't 8
44

22

:
153

429

6

l
57

I

Pädagogische Hochschulen

2 326
2 0a1

't't8
I ',t8

1 126 2 2A5
1 601 2 06s

63 ',l 18
63 r r8

30
27

I r36
1 133

703
581

63
63

460
450

12
12

393
38s

6
6

41
22

23
't4

734 1 132
733 1 129

132
731

il
4

252
252

4
,l

180
180

152

152

1

t

4
4

1{
14

11't
I r7

610
543

l4 14't4 14

150 117
160 117

3 738 2 64s
3 512 2 527

:
16
t6

'144
734

9
9

592
58'l

1

1

47
28

340
91

340
91

r83
65

183
65

299
9l

299
9l

157
65

157
55

30
l3
30
13

't6
't0

l5
't0

Kunsthochachule

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

41

4l

148 't6 22

,2

25

I

1

3

987 531 523 4

il5

I

't4

5

2A

wirtschäfts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Zusmmen.
1 052

I 052

358

358

1 052

1 052

3s8

358

262

369

262

880

s9 260

456 3 06r
1 r8 249

1 111 4 535

5 626
3 766

419
468

59

452
112

146

30

503

23

804

6

94

12

r88

2

308

l3
34s

Ve rval t ung sfachhoch schul e

Hochschulen insgesamt

325

325

939
658

52

5 464
42

1 975
19

4 902
r 985

I 878
r 030

2 813

458

945
845
r00

593
59 r

195
193

5 409 3 464
3 715 2 555

462 I 90
462 1 90

718
541

19
't9

211
50

17
6

129
36

6
3

5 359
4l

4 58 1

1 912
2 525
2 201

424

949
l9

829
024

868
182

86

08r

8r0
358

239
209

30

489
5

359
227

9t
84

7

105
'I

221
l4

r88
r54

34

{9
6

11
53
14

ilt
3

l

:
I
I

7
6
I

r 857
14

3 061

975
215

24 429
5 480

855
14

452

567
199

l0 184
4 001

308

67
I

28O :

Deutsche
I n sgesamt

zusammen darunter im
1. Hochschulsem zu sanmen

tnsges we ib1 .I weibl zus. se i bI.I s

1 945
14

3 359

1 042
215

25 640
6 552

879
't4

456

608
199

't 0 540
4 045

-19-

503
't38

33

142
124

,u:

94

94
22

020
420

1 211

,1

l4
4',|

355
45

41

2

224
l0

75

I

l
I
1

't
6
1

25
't5

l0
3

2

6

dar. :

Hunanmedizin:

zus.



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländj.sche studenten und Studienanfänger im wintersemester 1981/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au s 1 änderFäc he rgruppe,/St ud ienbere i ch
bzs. angestrebte
Lehramt sprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar, : Lehrilt

Wirtschafts- und Gesellschafts-
w i sse nsch af!en
dar.: Lehrmt

Mathematik, Naturuissenschaften .
dar,: Lehrmt

Humanmed i z i.n:
Humannedizin (ohne zahnmedizin)
zahmedi zin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hissenschaften

I nge n ie urwi ssens ch af t en

Nunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehrilt

Zusanmen . .,
dar.: Lehrant ,..

Ingenieuruissenschaften .,...
Kunst, Kunstwj.ssenschaft ....

Zusumen

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Hirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften

I ngen ie urwi ssenschaf t en

Kunst, Kunstwissenschaft .......
Zusmnen ,.

wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaften

Zusamen.

Sprach- und KulturHissenschaf ten.
dar.: Lehrmt

Sport ,,
dar.: Lehrilt

Wirtschafts- und Gesellschafts-
w i sse nschaften
dar.: Lehrilt

üathematik, Naturuissenschaf ten .
dar. : Lehrilt

H un anmedi z in :
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w i ss e nsch af ten

I nge n ie urwi s se n schaf t en
Xuost, Kunstwissenschaf t

dar.: Lehrmt
Insgesamt .. .

dar. ; Lehramt ...

894
855

141
132

12 989 7 519
5 873 3'175

355 ',t39

338 1 30

46
51

20
20

547
125

2

l1 867
125

5 052
1 tll
3 8s8
3 332

526

444
318

814
452

509
33s
114

121
8t

615
108

269
232

31

513
44

259
61

121
108

13

516
4

375
13

245
213

32

224

700

I 099
245

38 940
I 436

26

7

639
15r

l6 181
4 913

210

665

1 043
243

37 05r
8 290

24

1

505
149

't5 461
a 824

))
150

107
14

4 410
144

Hilburg
Universitäten

13 636
5 998

358
340

953
431

1
1

37s
80

2
2

t34
1

78
4

95
85

9

155
1

18
4

95
85

9

54
1

1

1

,;

93
9

1

1

6l

32

l2 383
729

3 978
319

5 427'I 124
1 892

456

4 r03
3 545

558

1 504't 421
183

't 1

2 026
554

13
13

208
10

14

34

56
2

889
146

34
2

'120

89

2

:
I

99
8

320

940

290

800

1 090

50

145

r95
15

80

30

140

170

12

85

Ku ns thoch sch ul en

87

458

545

75

385

460

Fachhochschulen (ohne verwaLtunqsfachhochschule)

250 385 256 70

1

9

10

2

10

14

393

'I 2'7A 595 1 22A 514 50

50

20

55

80

205

54

4

21

390

255

859

1?5

350

400

650

379

s 554

805

8 348

340

350

515

135

1',|

701

54

s27

10

50

120

60

900 100

107

700

700

280

280

?00

700

2AO

280

140

140

85

85

I 080

Ve rwal t un9 s fachhoch schu I e

Hochschulen insgesmt

't 4 029
s 998

368
340

8 t 54
3 855

t4l
132

r 3 375
5 873

356
338

1 516
551

20
20

1 003
43r

7
7

379
80

2

1 775
3 115

r39
130

4 853
319

13 791 4 698
318

911
8l

675
108

269

31

570
4

3?5
l3

245
2',t 3

a,

55

85

148
11

395
554

165
250

2

2 885
146

12

52

142
2

925
89

554
125

2

7

1

1

,1

,1

5

:

94
9

I
,|

,1r4 351
729

6 42'l
1 124

4 r03
3 545

558

118
44

r 892
456

6 052
1 1ll

I 814
452

259
61

1 504
1 421

t83

3 858
3 332

526

1 509
1 335

174

121
108
l3

5t4
1 215

2 898
245

50 0?5
I 435

116

494

1 14't
15'l

19 251
4 9r3

s89

6 510

2 648

47 189
8 290

354

432

1 505
149

18 335
4 824

82

100

252
14

825
781

13
,:

3

103

,9

2

11

l3

Deutsche
In sg esamt

zusmmen darunter im
l. Hochschulsen. zus amen

rnsqes we i bl. weiblzus I

-20-

340
10

123

5

:



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausLändische Studenten und Studienanfänger im wintersemester 198'l/82 dach LändeEn,

Hochschularten und Fächergruppen

Aus IänderFäc he rg r uppe,/st ud ienbere i ch
bzw. angestrebte
Lehriltsp!üfung

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar. : Lehrmt

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar. : Lehrilt

I'lathenatik, Naturwissenschäf ten .
dar. : Lehrilt

Hunannediz in:
Hunanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedi z i n

veterinärnedizin .....
Agrar-, ForsE- und EEnährungs-
wis6enschaften
dar. ! Lehrmt

Ingeni
dar.

e urwi ssenscha ft en
: Lehrilt.......

't4 128
r 368

l5 599
5 748

6 157
5 098
1 059

1 505

4 240
539

5 126
2 916

2 12'l
I 787

340

112

660
351

912
720

855
s52
004

454

4 166
536

5 582
2 962
2 005
I 590

315

557

2 085
t07

2 63't
892

541
528
t't 3

214

4 488
5',t 0

13 585
8s8

2 122
2 063

81 344
23 174

I 701
{31

I t06
135

1 129
'1 347

31 185
13 455

4 150
508

12 122
a52

2 578
2 041

11 180
22 966

1 649
429

1 052
135

I 701
1 331

30 233
13 335

875
't04

2 027
82

472
344

12 392
3 582

758
5tl

't90
532
269
238

31

120

458
tl

627
28

301
245

55

142

t 't{
3

144
l{

122
97
25

45

Niedersachsen
Univer6 it äten

21 402
1r 078

I 556
1 553

t 3 r 25't 364

580
(f 1

20 128 12 737
10 942 7 267

1 540 614
15i10 559

191
823

230
230

6',1 4
136

16
t3

388
91

5
{

205
20

2
2

2 296
r {17

rtl
'I 10

2 364
I {17

It'l
110

52
2

5tl

2A
l0

953
130

88
ll

19
'|

24

17
1

84

42
35

5

l5

16
t3

3

1

384
83

200
22

326
235

654
453

328
2

964
5

44
l6

3 554
212

,r1

12
5

586
2g

4

167
l4

Kunst, t(unstwissenschaft ....
dar.: Lehramt

Zusilmen
dar, r Lehramt

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Zusmmen.

30

Kunst, Kunstwissenschaf t

Zu silmen
dar.: Lehrant

sprach- und Kultursissenschaften
wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften

Inge n j,e urwi ssensch af t en

Kunst, Kunstwissenschaf! .......
Zu silmen . .

Ku n sthoch sch ulen

ve rva I tu n9 sf achhochschul e

ttochschulen insgesant

462
525

452
525

703
273

703
213

154
55

l5'l
66

135
t0

r35
t0

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

283 l7r 2At 170 109 68

4 801 2 529 4 755 2 511 1 185 625

1 444 315 1 423 310 253

1 220 54r 6 939 529 I 870

1235 639 ',t ',t8l 6',15 'l'12

14 983 il 195 14 579 4 135 3 589

389
97

6
{

62
5

62
5

t8

5

12

24

60

597
535

591
535

765
274

165
218

282
l't'l
252
lll

32_ 14

14

46 l0

6

42

9

68

206
20

2
2

53
5

685
28

3

1

2

3

10

41

172

80

992

21

28r

54

404

1 060

1 050

2 775

2 115

1 060

I 050

952
952

406

{06

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar. ! Lehrilt

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

ttathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrilt

Hunanmed iz in :
tlumanmedizin (ohne zahmedizin)
zahnmedi zin

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrmt

I nge n ieurwi s sensch aft en
dar.: Lehrmt

Kubst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehrilt

Insgesamt .. .
dar. : Lehramt ...

21 6A5
r r 0?8

1 556
1 553

13 296
1 364

680
513

21 009
'to 942
r 540
1 540

12 907
1 261

614
669

300
823
230
230

676
r36

15
13

89

2t 704
I 358

r5 599
5 748

6 151
5 098
1 059
't 505

7 859
539

5 126
2 9't6
2 t27
1 181

340

112

21 r90
1 357

14 972
5 720

5 856
4 852
r 004
't 454

7 131
535

5 582
2 952

2 005
1 590

661

222
107

631
892

641
528
1r3
234

5 583
508

19 661
a52

5 321
2 512

95 596
23 491

1 959
429

1 581
135

3 019
I 610

35 131
13 608

789
54

r90
512
269
238

31

120

5r4
't 'l

627
2S

301
246

55

142

132
3

'14,1

l4
122
91
25

45

81
I

t1

42
35

5

l5

22
I

24

6
3
?

1

36

20 1 5',|

-21 -

Deutsche
I ns9 esamt

zu s amen darunter in
l. Hoch6chuIsem. zusamen
zus, welbII weibI.zu9 I

5
2

100

932
510

905
858

554
598

599
113

2 016
431

'I 647
135

3 133
1 625

37 206
13 743

1 125
104

3 897
82

926
455

l't 215
3 693

431
83

372
22

560
30r
206
519

349
2

1 245
6

233
26

4 103
222

57

,2

'I t4
15

075
135

21

191
't4

2

2

l



2 TabelIen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanflinger in wintersemester 1981,/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AUE I änder
Eäc herg r uppe,/st ud ie nbe re i ch

bzw. angestrebte
Lehrmtsprüfun9

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehrilt

Sport

Brene n

Un ivers ität

712
231

28s
285

I 083 1 683 1 031
783 1 169 143
116 275 113
1't5 2't5 113

't08
68

'l
7

155
99
't4

14

89
62

10
l0

2 461
299

1 10't
558

run
1. Hoch

16
9

23
2

17
2

9

16

32

17
)

49
I

8
2

'|

I

124
11

12
7

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

920 2 290
98 2A9

580 1 583
248 548

871
93

541
242

l't3
5

r03
39

111
10

124
10

49

39
6

235
1l

258
62

I 031
743

155
99

113
1r3

t 559
93

850
ll

541
242

25A
62

29

498

52
40

3
3

t
1

5
6

t0
l0

1

1

151
't2

l4

6
I

1

2

l.lathemat ik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrilt

Ingen
dar

ie urwi s sen sch af t en
.: Lehrmt .......

Kunst, Kunstsissenschaf t
dar. : Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt

46
46

554
255

3't 4
114
121
1r1

320
159

40
40

149
1{5

220

59
58

161
708

45
45

504
24'1

355
355

r 18
108

6 8s3
3 036

39
39

143
139

210
210

58
5't

006
636

46
13

22
22

8
I

140

ll
It
13
13

5
5

350
r49

i
I

50
8

19
l9

3
3

461
123

6
I

I
1

55
1't

dar.: Lehrmt
Zusilmen

dar.: l€hrilt
28
l3

Wir!schafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi.ssenschaften

I nge nieurwi s senschaf t en

Kunst, Kunstwissenschaf t
Zusilnen ...

Sprach- und KulturHissenschaften
dar. : I€hrilt

Sport .,
dar,: Lehramt

Wi.rtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Mathematik, Naturw j.ssenschaf ten
dar.: Lehrilt

Agrar-, Forst- und ErnähEungs-
wissenschaften
dar.: Lehrilt

I nge n ie u rui s6 enscha f t en
dar.: Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehrilt

Sonstige Fächer und ungektärt ,,.

Insgesamt .. .
dar. : Lehrant .. .

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : I€hrant

Sport ..
dar.: Lehrmt

Wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Mathefratik, Naturwissenschaften .
dar. r LehrMt

Hunanmedizin:
[Iumanmedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrilt

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

't 25 'I 622 711 522 251

Verw aItung s fachhoch schul e

67

233

375

400

88 55 29

2 185 223 650

61 4 357 12A

4 569 r 357 1 329

22
't1

70

422

1

10

l8
43

1 674 2

I

2

3

8

.1

43

5

59

I
1

1
2

127
40

7
3

n:

365
558

448
363

52

3

201

44

300

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Zusmnen.
303

303

9t

2 386

118

4 869

712
231

285
285

87

81

303

303

87

8?

92

92

24

24

,?

Hochschulen insgesamt

I 083
783
't 15
1',t5

4 438
299

1 732
98

1 101
558

580
248

105
39

366
139

567
210

58

450
536

Nord rhe i n-We st fa1 en

Univers itäten

63 870 38 469
33 03r 21 617

9 043 3 557
5 984 2 575

696
13

150
22

I
8

2 151
229

88
1l
83
13

5

806
r49

4
1

251
8

63
l9

3
3

761
123

683
169

275

't08
58

7
7

89
62

10
l0

40

3
3

12
'7

14
14

215
289

583
548

390
6

103
39

223
10

124
l0

63
5

39
6

137
46

2 940

1 092
3',t 4

121
111

12 492
3 159

107
40

382
145

s95
220

59
58

4 654
1 708

133
45

2 689
241

1 029
355

118
108

11 725
3 036

2
I

l5
6

2A
10

1

1

204
72

l

36
't3

55 83r
33 553

9 343
5 055

40 t29
21 981

3 649
2 591

48 293
4 444

42 359
14 ',t61

20 565
18 387
2 278

45 512
4 405

40 669
r 4 053

r9 394
11 226
2 168

591
930

216

983
509
414

l5 008
1 940

15 734

5 955
437

5 000

2 553
285

2 620
881395

685
501
185

735
692

44

669
332

8't 6
550

2 96l
532
300

12

1 550
354

a2

169
44

16

781
39

690
114

2't 1

151
't l0

41't
10

458
60

460
409

51

7 411

7 443
6 9r8

525

14
1

t5
1

6
6

r33

161
l0

51
I

41
5

20
2

59
3 :

Deutsche

zusame n
In s9 esamt darunter in

l. Hochschulsem. zusilnen
zus

2'199
384

1 560
345

-22-

r 540
343 53

212
43

96
91

1

2 730
381

7



2 Tabellen in ausführticher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im wintersemester 1981/82 nach Ländern,

Hoch6chularten und Fächergruppen

Au s I änderFächergruppe,/st ud ienbere ich
bzH. angestrebte
f€hrmtsprüf un9

Ingenieurvissenschaften .....
dar, : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft,...
dar,: Lehrilt

Sonstige Fächer und ungek]ärt
Zusilmen

dar.: t€hrmt

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar.: Lehrilt

vlireschafts- und GeselLschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Mathemat ik ,
dar.; Leh

Hunanmedizin:
Hunanmedizin t"nn. z.r,ni"äiriii

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar, i Lehrmt

I nge n ieurwi ssensch af ten
dar.: Lehrilt

Kunst, Kunsteissenschaf t
dar.: Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Zusilmen ...

dar.: I€hramt..,

sprach- und I(u1tufr issenschaf ten.
dar, : Lehrmt

Zusmnen ...
dar. : Lehramt ..,

I nge n j.e urwi s senschaf t en

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

20 229
684

5 002
3 196

216 521
62 494

39
03

12 8s2
7 169

1 307
1 307

7 950
5 100

618
678

860
20

241
12

860
20

241
12

I 157

30 457

4 493

Nordrhe in-Wes t falen
Universi.täten

624
52

888
211

17 966 1 485
672 51

5 804 3 ?8r
3 r50 2 246

205 988
6t 586

8 il5

240
12

240
12

263

263

il8

397

397

85

6l
't3

1

1

707

,n
uIsen.

't7

17

l5

139

90

214

852

'lO 4

3 965

85
35

692 26 384
1t9 5 255

12 742
4 402

10 533
808

3 347
484

869
6',|

I l8
2'1

542
361

358
9

390
263

263
12

r98
36

't43
I

107
25

{45
828

r39
r39

82r
211

587
412

158
158

547
29

337
24

130
130

r28
'I I

A4
7

47
47

113
I

78
3

12
t2

173
l0{
245

25

277
961

84
l0

3 166
2'l

162
223

23
l0

382
4

209
157

,r!
tl

2

l4

5
I

1 148
5 015

676
616

64 589
16 789

20 893
9 5t8

20 396
9 399

20 920
2 429

9 545
3 221

2 051
2 05'l

6 153
982

2 621
I 553

122
722

20 373
2 400

9 208
3 197

1 921
1 921

6 025
9'11

2 517
1 546

615
675

498
112

14 952
403

2 464
I 548

17 4
104

293

302
915

488
112

13 971
401

2 4tO
1 525

Ge silthoch schul en

Theologische Hochschulen

845

202
84

2
2

51
64

29
29

'I 095
537

86
86

t 535
182

552
27'l

16
76

307
52

38
9

24
I

il
1

4
I

I,9

981
2

54
23

207
1

I

40
t

{0
I

l25
't5

52 113
16 s57

10 752
1 904

2 41;
222

Ag;
't t9

47;
t9

8;
't I

58
53

90
20

20

l5

t5

'I t3

Zusilmen
dar.: Lehrmt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
9girtschafEs- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

ltathenat ik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I nge nieurwi s senscha f! en

Kunst, Kunstwissenschaft .......
SonsEige Fächer und ungeklärt ..

Zusilmen .,

Eachhochachulen (ohne versaltungafachhochschulen)

1 9'1 1 I 557 1 858 1 472 355 306

24

5 219
926

s 263
926

4

2 401
435

2 405
435

18 298

2 712
9 512

6s5

11 125

2 466

038

595

337

t r 15

27 643

4 371

r 023

3 519

2 282

18 855 55 r 79 18 292 ll 509

Ku ns thochschul en

Verwaltunqs f achhocttschulen

Hochschulen insgesant

22

493
909

515
909

4

2 004
426

2 008
425

l3
513

95

526
95

4

271
A5

2't 5
46

2

146
17

148
17

9

9

t5

9 384

512

3 364

510

290

228

751

1 952

111

573

246

188

41

109

36

61

l1

6

{1

814

122

909

't5

116

55

553

8

5',t 8

20

7

37

I

59 088

nirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Zusanmen .

a 243 3 216 2 312

8 243 3 275 2 312

916

9t6

dar.: Lehrilt
Sport . .

dar.: Lehrilt
Wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wi.ssenschaften
dar.: Lehrilt

I 243

I 243

3 216

3 216

r0 550't 353
4 32'l
3 215

Sprach- und Kulturwissenschaf ten 82 5t4
41 352

49 817
21 093

79 084
40 592
r0 334
7 215

41 929
26 645

4 243
3 251

6 855
3 195

3 430
650

534
4{9

316
88

33 276
2 90',|

'l 43
150

0'l 5
789

I 948
448

84
24

247
51

11
6

180
49

3

Deutsche
fn s9 esant

zusamen darunter im
1. Hochschul6em. zuSanme n

zus. weibl ueibl.zus I

95 75{
6 873

34 009
2 922

-23-

15 452
708

6 955
46',l

2 901
58

133
2l

35s 129

89
35

341
128

t5
l6

1

I

l



2 Tabetten in ausführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausl.ändische Studenten,und Studienanfän9er im tJintersemester l98l/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au sI änderFäc he rgruppe/St ud ie nbere i ch
bzw. angestrebte
Lehrmtsprüf ung

Mathematik, Natursissenschaften .
dar,: Lehrmt

Huma nned iz in:
Humannedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnnedi z in

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrilt

Ingenieurwissenschaften ..
dar.: Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft -...
dar.. Lehrilt

Sonscige Fächer und ungeklärt
Insg e s amt

dar. : Lehrilt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar. : Lehrilt

Wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehrilt

Mathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrilt

Humanmediz in:
Humanmedizin (ohne zahmedizin)
Zahnmed i z in

Veteri.närmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wisEenschaften
där,: Lehrilt

I nge n ie urwi ss ens cha ft en
dar.: t€hrilt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. ! Lehrmt

54 615
r7 388

22 115
20 il38
2 2'78

I 165
7 640

525

52 343
l7 250

2t 315
19 147
2 t68

r8 455
9 003

7 558
7 r84

414

No rdr he i n-We s tf aL en

Hochschulen insgesamt

Hessen

Universi.täten

Ge santhochsch u1 e

2i3
138

{01
291
110

215
.,13

110
103

't

73
9

56
51

5

569
53

596
l3

274
466

120
3

5 060
1,1

r 120
76

35

361
1

584
49

354 554
80 229

l9 0l I
9 070

942
't55

263
244

'197

80?

844
659
185

3 349
I 158

812
758

44

546
61

507
4s6

5'l

Hoch sch ulaem

't8

999

4 454
496

65 662
r 087

18 198
5 670

449

6 620
11

9 928
3 682

4 334
493

s9 602
r 073

11 018
5 594

2 136
441

6 253
15

9 3{4
3 633

812
63

12 525
48

2 208
679

336 94;
'19 182

129 gO;
45 955

5',t 855
8 254

n 62;
r 047

4 80;
612

2 0g;
81

r 598
462

9l
74

l4
5

I 8'l
565

187
r58

1 229
98

23

106
67

279
14

9
2

r85
l0

I

74
3

't3

u:

32
I

548
63

94;
80r

17 511
s 590

1 44s
1 253

't0 389
3 621

s53
487

16 348 9 583
5 492 3 554
'I 362 539
I 230 481

14 2't 8
5?8

12 820
2 903
8 8r 3
1 415
1 338

1 192

4 58 1

4 295
r 333

3 193
2 841

346

592

13 342
575

12 056
2 AB7

I 244
6 982
1 262

1 100

2 351
108

8 168
735

898
479

67 542
12 046

r 310
64

702
122

558
545

26 173
6.109

2 209
107

7 418
724

883
868

62 962
11 883

'I 2't8
5A

648
121

550
540

24 162
6 324

1 392
33

t 15
116

9 063
1 216

386
236

r36
328

987
612
315

555

2 313
56

t 888
348

524
43',|

93

151

934
32

758
20a

222
195

93

936
3

764

569
493

16

92

r95
1

159
5

206
r75

31

37

132
I

44
40

4

l6

111

30

13
12

I

5

3'l r 175

20

20

142
1

750
ll
l5
't 'l

580
163

,r_

54
1

I
5

41 ',l

85
Z usilmen . .

dar.: t€hrilt ..

145
13

85
86

112
816

151

5
2

780
19

31

39

4
2

279
12

Sprach- und t(ulturwissenschaften,
dar. i Lehrilt

Sport ..
dar. : Lehrilt

Wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrilt

ltathematik, Nagurwissenschaften .
dar.: Lehrmt

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaft.en

580
483

209
208

433
355

98
9't

102
62

30
30

53

l9
l9

,13

64

952
412

427

922
r 54

261
242

1't 2
27

59
55

212

2't 2

s36
333

734
191

142

442
I

131
93

279
301

80
6l

519
216

201

223
1

82
1

590
35

25

,1

30
2

105

505
500

448
374

209
208

98
91

25
11

15 3
I

6
4

22
I

005
4t4
556
430

333
38

93
83

:20
I

2
2

44

9
3

rng
d

en te urwi ssenscha f t en
ar.: I€hrmt...,...

Kunst. Kunstwissenschaf t
dar, : Lehrmt

Zusilmen
dar. : Lehrant

989

2 526
t 3s

'l 149
598

I 040
2 285

231

285
5

555

839
210

742

2 303
12A

I 057
59',I

7 450
2 249

8

l
2

102

:

3

3

Sprach- und KulLurwissenschaf ten
Zusammen ..

400

400

14

74

385

385

74

74

Theologische Hochschulen

Ku ns thoch sch u 1e n

94

94

l5
15

Ingenieurwissenschaften .....
Kunst, KunstHissenschaft ....

dar. : t€hramt
Zusmmen

dar.: Lehramt

2A

903
159

931
159

37
l0

50 18 :

2'9

Deu tsche
I n sges amt

zus ame n daruDter tn
l. Hochschulsen. zusilmen
zus wei.bl we ibl .I

31

008
162

045
162

14

442
73

455
13

-24-

14

392
13

405
13

82
't6

82
l5

31
10

9

r05
3

1l{
3

't8

134 7o;
46 568

3

4

3
1

2US.



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2'2 Deutsche und ausl.ändische studenten und Studienanfänger im wintersemester 198'tl82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au s I änderFäc hergruppe/st ud ienbere i ch
bzw. angestrebte
Lehriltsprüfun9

Wirtachafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften ... . .. ,

Kunst, Kunstwissenschaft ......
Zusilmen.

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften .

Zusmmen ...

Sprach- und Kulturw j,ssenschaf een.
dar, : I€hrant

Sport ..
dar. : Lehrilt

Wirtschafts- und Gesellschaft6-
wis6eoschaften
dar. : t€hrmt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: I€hrmt

Hunannediz in:
Bumannedizin (ohne zahmedizin)
zahnmedi z in

Veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hissenschaften
dar.: Lehrilt

I nge n ie urwi s sensch af t en
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstsissenschaf t
dar. : Lehrmt

Insg es ant
dar,: Lehrilt

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehrilt

Sport . ,
dar. : L€hrilt

wirtschafts- und GeseLlschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrill

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrilt

Hessen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

6 221

498

3 223
133

5 917 3 134 I 339

467 124 182

791

49

244

35

80

9

89

9

67

206

388

1

12

6

54

1',|

188
'l 1

l

'I 1{
t3

625
't r 908

738

19 990

'184

299

334

113

595 l't{ 141

'10 516 I 200 2 343
702 318 r33

18 353 4 950 4 138

50

336

61

1 295

Verwal tung s f achhoch schul en

80 108 80 32

859

891

Ilochschulen insgesmt

30

292

35

637

l0
99

16

223

5

198

l0
302

269
r l5

83
23

121
'15

1{
5

288
't8

9
2

225
5

808
19

569
{93

16

92

304

t70
1

206
175
3t
37

r08

1 169

1

r 250

2 9'17

I
3 093

I 169

I
'I 250

28

39r

4t9

2 9'18

I
3 094

18 590
6 090

1 654
I 451

10 991
3 995

651
584

11 421 10 210 2 409
5 975 3 920 627

1 57',r 537 217
1 438 578 I 88

1 728
5r5
l't0
93

25 483
992

13 882
3 333

I 813
'1 415
r 338

1 192

91s
192

692
577

r93
847
345

592

24 25A
981

13 074
3 314

I 244
6 982
1 262

t 100

511
390

522
570

987
612
3r5
555

4 8'14
94

2 163
il3 1

524
431

93

151

290
59

876
264

222
195

27

93

965
r08

639
870

193
639

llr
493

't 731
61

2 300
121

1 900
953

35 965't 692

3 586
107

20 365
8s2

3 555't 5't 8

93 174
14 291

I 654
64

2 134
126

1 196
946

34 116
? 594

tr1

4 171
34

458
225

r5 547
t 599

,r2

5il5
l3

270
't57

6 402
1 101

319
I

274
18

238
21

931
202

r66
1

r04
7

789
98

41
3

1 205
25

,:
22

2

361
t3

4;
2

44
40

rl

l5

69

58

33

13
t2

I

5

,13

22

3
t

t00
t4

Hunannedizin:
Humanmedizin toi,r" z"t"iääiri.i
zahnnedi zin

n ie urw i ssen schaf t en
r.: Lehrmt,..,,..

Rhe i nl and -Pfal z

Un ivers i tät en

10 667

549
324

6 358
2 024

294
162

9 857 5 918
3 ',t48 I 950

634 293
323 162

I 38',|
394

71
28

980
30r

33
l3

1 311
544

6 991
1 503

3 571
3 100

511

2 254
158

1 018
495

3r 758
6 181

? 504
546

7 319
1 512

3 931
3 320

511

2 378
168

1 053
503

33 501
6 290

2 423
224

2 570
7Ä6

1 442
1 259

.t83

246
l5

595
238

13 924
3 413

2 381
223

2 445
?39

I 350
1 185

165

231
15

568
232

13 232
3 33r

'I 204
50

'I 216
152

235
201

29

472
21

't40
22

4 120
673

5{9
26

537
88

't06
94
12

76
9

112
,t4

2 393
,15 I

187
2

322
9

250
220

40

, ro_

800
89

l5
I

440
68

:

l{

5

187
20

i
35

'|

54

12
l1

I

n1Inge
da

t2
1

85
1

92
74
't8

2

Kunst, KunstHissenschaft ....
dar.: Lehrmt

Zusilmen
dar.: I€hrilt

35
8

t 743
r09

27
5

696
a2

1
I

337
22

6
I

152
14

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar,: Lehrmt

Wirtschafts- und Gesellschaf Ls-
w i sse nsch a ften
dar. : Lehramt

Mathematik, NatuEwissenschaf ten
dar. I LehrilL

Xunst, Kunstwissenschaft .......
dar. : Lehrmt

2 397
1 595

1 51 5
1 221

104
95

41
3?

Pädagog ische Hochschule

2 319 r 606
1 588 I 218

104 41
95 37

500
352

12
't2

4r0
31t

9
9

18
7 l9

3

21

300
221

r30
85

940
017

,_

9
4

9
3

Deut sche
Insgesamt

z us anne n darunter rm
l. Hochschulsem. zu9mmen

insqes seibl.I zus. we ibl zus

Zusmmen
dar, : Lehrant

21

302

r 30
85

2 950
2 024

14
12

187
159

86
56

943
485

-25-

14
12

187
r 59

86
56

934
442

I
I

93
53

26
17

539
462

5
5

55
41

12

491
384

20

7
4

,_



2 Tabellen in ausf ührliche!Sf&!q9!9
2.2 Deutsche und ausLändische studenten und Studienanfänger in wintersenester 1981/82 nach Ländern

Hochschularten und Fächergruppen

Ausl änderFäc herg ruppe/st ud ienbe re i ch
bze. angestEebte
Le hr amt sprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: L€hrmt

Z usilnen . .
dar. ! Lehramt ..

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
wirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenEchaften

I nge n ie ursi s senschaft en

Kun6t, Kunstwissenschaft .,.....
Zusmmen ..

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Zusilnen.

Sprach- und Kulturwisaenschaf ten.
dar. ! I€hrilt

Sport ..
dar. : Lehrilt

fiirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: I€hrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. i Lehrilt

tiunamedi z in:
Hunanmedizin {ohne Zahnnedizin)
z ahnnedi z in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wis6enschaften

I nge nie urwi ssensch aft en

419
55

419
55

130
32

130
32

468
55

458
55

130
32

130
32

59
't0

69
l0

Rheinland-PfaIz

Theologische Hochschulen

HochEchulen insgesilt

run er

l9
'1

19
7

ll

l1

1 l't

430

:

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

177 1 36 177 I 36 50 46

3 ?01 1 553 3 584 1 524 936 401

Ve rwal tungs fachhochschul en

401 160 404 159 144

5 031 '12't 4125 692 1 489

629 392 507 381 83

9 945 2 964 9 49't 2 892 2 712

16

201

51

781

3

306

448

2

3

109

22

829
96

l5
I

449
't1

I

l't 5
13

1

8

12

'12

14

,|

'9
8
,|

165
't4

I

35

tl
)o

1 645
'I 545

451

45't

1 646

1 646
451

451

350

350

122

122

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehrilt

In 89 esamt
d ar. i I€hrant

't 2 891
4'191

738
itlS

Bad en-württenbe rg
Universitäten

011

593
t35
106
94
12

304
2

324
9

260
220

40

71
I

85
7

92
74
't8

1A

2'11
9

185
26

412
842

1

n!

38
5

781

13 720
4 887

753
{19

I 239
3 281

335
199

7 190
3 210

334
199

2 010
766

83
40

1 455
519

42
22

9't
24

1

51
1

'9

12 87A
568

7 621
1 739

3 93',|
3 320

6rl

447
236

15't
905

259
r 83

12 514
555

1 29't
1 730

3 671
3 100

51 |

4 316
235

2 612
898

't 3s0
I 185

r65

508
58

309
215

236
201

29

401

7 409
15S

1 812
588

48 531
I 359

150

973
15

I 073
294

19 426
4 930

404

6 919
158

1 755
580

45 309
I 253

159

929

I 035
288

18 645
4 845

144

951

249
39

s00
145

2 222
I ',t6

2 344
320

124
113

2 181
154

34
l9

1 583
1',t I

1l
I

12
tl

1

57
I

122

l0
1

458
26

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Iehrmt

Sport ..
dar.: Lehrilt

wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaften

daE. : Lehramt
üathematik, Naturwissenschaften .

dar. : t€hrmt
llumanmedi.z in:

Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedi zin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w i s6 enschaf ten

I nge n ie urw i s sen sch aft en
dar-: Ifhrilt.

Kunst. Kunstwissenschaf t
dar.: Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt

28
8

2
I

l5 994
5 r61

156
596

25 569 t4 411
8 351 5 050

2 022 745
I 878 688

450
50s

055
891

559
506

234

555
4

l
,2

a2
3

30
3

7

31
I

:

3
I
3
2

9l

24 325
503

23 227
3 208

12 935
11 489
144't

870
184

780
293

528
161
351

23 156
500

21 945
3 r87

12 201
10 828
1 319

608
183

43l
283

275
944
331

4 400
3'7

3 880
215

869
183

86

1 621
15

1 28',|
86

345
315

31

141

718
30

203

211

256
5

147
2

159
3

281
21

729
661

58

262
I

349
l0

253
223
.30

222
,|

223
4

59
61

8

197

378

12't
2

143

839
201

36

r56
I

88
2

2 811
133

2 824
11 160

3s6

i 703
95

145

110 425
14 565

1 083

I 151
l8

1 060
48
'l 4

38 296
1 400

2 627

l3 382
354

1 576
94

2

102 587
14 364

! 047

99s
11

912
46

1

35 485
7 267

21

238
1

14

5 328
024

Deu tsche
I n sge samt

z uSanme n darunter rm
1. Hochschulsen. zusanmen

zu9 we ibl . zus we ibl

Z usanme n
dar, : Lehrant

-26-

98

1 803
15

49

851

3

5
5

6 1ln
542



in ausfüh rlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im wintersemester 19g1/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fächergruppe/Stud ienbereich
bzw. angestrebte
Lehriltsprüfun9

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehrmt

Sport.....,..,
där, I Lehramt

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. : Lehrilt

Hathemat ik, Naturwissenschaf ten
dar.: t€hrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrmt

Ingenieurwissenschaften ...
dar.: Lehrmt

Kunst. Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar.: t€hrilt

Zu silmen
dar, : Lehrant

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusilmen ,.

IngenieurHissenschaften .....
Kunst, Kunstwissenschaft ....

dar. i Lehrmt
Zusilnerr

dar. : I€hrant

Sprach- und Kultursissenschaf ten.
Wirtschafts- und GeseLlschafts-
wissenschaften

ilathematik, Naturwissenschaf ten .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I nge nie urw i ssensch af t en

Xunst, Kunstwissenschaft
Zusammen . ..

wirtschafts- und GeselLschaf ts-
wissenscbaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Zusilmen.

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. ! Lehrmt

Sport .,
dar.: Lehrmt

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wi.ssenschaften
dar.: Lehrilt

Mathematik, Naturuissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmed i z in:
Humannedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedi zin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

I nge n i e urw j, s sensch af t e n

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt
där.: Lehrdt

I ns9 es amt
dar. : f€hramt

Baden-Wür t tembe r9

Pädagogi sche Hochschulen

5 540 4 642 962
5 741 4 243 945

929 485 13
929 485 13

l5l
r 35

35
35

222
222

1 30 I
I 30 1

343
3'14

089
089

20
20

180
r80

Au s Iänder

50
44

er

30
53

38
38

22

9
9

4
4

6
6

9
9

4

7
1

il6
I

,16
,|

40

7

489

810
791

5l
51

12
12

I
,|

90
65

9
9

592
28'l

489

20

688

25

206

4
4

348
311

r03
'I 03

't55
137

308
308

1 010't 010

155
156

'r 303
r 303

26
26

12 514
tl 706

968
968

133
133

7 4',l
141

l6
16

502
079

006
006

156
155

300
300

26
26

389
507

964
964

133
133

739
139

15
15

I 431
I 0r 6

r51
161

50
50

107
107

510
594

157
157

46
45

57
51

4
A

32r
308

125
99

2
2

:
7t
53

15
l5

3

'I 0l
2

224

141

3 400
969

3 54',|
959

984

14 169

595

28 511

40'1 954 402 187

1341 13,181 130 I 2549
3?5 611 362 81

1 201 2't 365 6 993 5 335

99

595
453

695
453

r 35 96

2 993 I 393
958 445

3 128 I '189958 445

29

319
't 15

408
I l5

24

178
55

202
55

6

{07
't I

413
l'l

Theologische Hochschule

12 21 1l
12 21 11

Ku ns thoch schul en

Ve rwa I tungs f achhochachulen

2 524 6 546 2 624 2 256

2

3

203
7

206
1

81

2A

121

20

16
I

76
,|

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

805 548 192 539 185 l4l

8 948 31'17 I626 3 656 ',t 599 800

2 969 ?53 2 831 133 628 r80

13 29

322
r38

102

295

41

566

5

'10
't3

208

10

60

6 546

265

6 8ll

12 936
11 489
1 447

4 528
4 161

361

994

1 265 't 101

2631 581',t 2631 2363 998

Hochschulen in8gesmt

35 907
14 358

2 994
2 835

r9 603
9 293

21 246
9 448

33 022
l4 138

1 245
1 185

2 951
2 AO1

r 230
I 173

3 297
I I 17

1't 5
154

2 885
220

43
28

1 643
155

15

928
20

4
3

{96
6

433

129
561

58

357
3

376
17

253
223

30

309
t

251
,t

59
6l
I

1'11
452

325
307

567
l3

l
,tl

89
3

33
30

3

I
t

4'l
,|

56
2

968
20

40 167
820

28 299
5 311

13 425
321

I 84r
2 601

38 571
8t4

26 456
5 276

12 201
10 828
1 379

13 039
3r8

I 455
2 544

4 275
3 944

331

390
't2

730
431

859
783

85

3 435
36

54r
266

3{6
3',t5

I

29

2

862
006

154
510

540
352

2A
26

301
929

2 420
964

2 525
150

3 455
1 231

11
16

55 0'10
15 129

221
{

012
2

562
16

143

45
4

r99
1

306
l1

,1

27
'|

339
1

93

98

4
1

21

5

902
161

414
't 57

5 346
80

622
5l

116
225

429
114

26
2

49
34

0
7

-27-

Deu t sche
In s9 esant

zusamen darunter im
1. Hochschulsem zu samnen

zus weibl zus. UETbII zus. I ue]5I:

161
21

083
010

226
512

102
368

171
26

885
240

2 465
968

2 124
151

3 112
I 242

90
15

58 337
15 932

152
26

10 il'19
1 905

9 584
311

3 291
203

2 118
32

4

'7



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im wincersekester 1981/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au s Iänder
Fäc hergr uppe,/st ud i enbe re i ch

bzw. angestrebte
Lchrmtsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar, : Lehramt

Sport .,
dar, : Lehrilt

Wirtschafts- und GeEeIlschafts-
w i ssenschaf ten
dar, ! I€hrmt

Hathenatik, Naturyissenschaf ten

Hunanmedizin:
Hunannedizi.n (ohne zahmedizin)

34 295
l4 93r
2 015
2 0r5

20 129
10 070

I 059
r 053

32 236 18 9s8
14'l9A 9 959

2 039 r 057
2 010 I 051

5 203
2 521

247
245

Bayer n

Un iv ers i tät en

111
I 0'l

2

arun

62

,1

,|

5

t0

14

14

11

11

594
938
't 46
145

2 059
r 33

6
5

570
24

3
2

367

1

t

84

59
't

41
38

3

5

1
1

2

39

310
22

I
1

,o:

61
1

41
38

3

zahnnedizin ...
veter inärmediz in

035

781
25

193
116

81

?87
3

241
't6

3'19
285

33

38

224
1

't5s
l0
69
64

5

t6

102

545
5

260
4

668
180

25
I

46

158
3

2 291
126

3',t 7l 1

2 011

20 859
4 810

13 419
r2 050
1 t29
1 547

rr 038
1 054

7 152
2 764

4 665

't 314
351

658

30 676
2 072

20 018
il 784

12 686
1r 334
1 352
't 460

10 751
1 051

7 5',t r
2 14A

4 346
4 028

318

620

o12
266

045
840

863
718

85

175

5t3
18',|

723
609

334
307

27

89

Agrar-, Eorst- und Ernährungs-
w i saensch af ten
dar.: LehrmE

Ingenieurwissenschaf ten
dar.: Lehrilt

Kun6t, Kunstwissenachaf t

3 880
553

10 553
611

4 545
558

123 024
25 821

1 644
483

815
2't

3 026
459

50 786
l5 910

118
651

018
568

385
554

3s5
647

1 619
482

159
2't

2 858
il5 5

48 489
15 7A4

819
r11

2 029
54

883
83

20 335
4 120

3

10

4

117
25

651
51

9 149
3 038

405
98

,t:

)1
I

'129_

Sprach- und Kulturwissenschaften.
t{irtschafts- und Geael.lschafts-
wiEaenschaften

Itathenatj.k, Naturwiasenschaf ten .

Ing en i eurwi saenscha f t en

Zusilmen ...

Sprach- und KuLturwis6en6chaften
Zu6amen ..

IngenieurwisEenschaften .....
Kunst, Kunstwissenachaft .,..

dar.: Lehrilt
Zusmnen

dar. : I€hramt

ZusNmen
d ar. I I€hrmt

wirtschaf ts- und cesellsch afts-
sisEenschaften

Mathematik. Naturwissenschaf ten
Agrar-7 Forst- und Ernährungs-
wlssenschaften

Ingenieurwissenschaften ....,..
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Zu silmen .

662
171

297

132

73

229
5',t5

302
615

r 710

i 6 865

1 045

33 023

516

2 217

564

9 114

1 693

16 372

1 025

32 215

650

11 4

217

63s

185

64

340

756

43

003
317

045
317

42

883
315

925
3'15

1l

211
78

28A
78

6

124
40

't30
40

cesamthoch sch ul en

594 131 161

VerHaI tungs f achhoch schule

254 't8 
1

Hochschulen insgesilt

2 039
2 010

1 265
38

612
3l

138 13?

Theologi6che llochschulen

386

386

123

123

331

331

r 18

118

60

50

Kuns thoch schule n

72

53
l1

2 035
611

Eachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

595

254

138 A2

33

2

12

3

80

9142

22

22

55

55

5

5

,|

266
5

251
5

t

120
2

121
2

94

34

34

't 2 155

't 245
5 135 11 915

1 209

6 0{'l
218

3 087

198

't 557

102

240

35

53

5

585
24

3
2

21

509

2 181

555

9 555

4r5

4 506

113

I 679

139

765

96

2't59

17

494

21

808

7

35

8

149

5

141

6

21'7

2

l3
5

43

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Wirtschafts- und cesetlschafts-

Zu s ilnen

Sprach- und Kulturwissenschaf t.en.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehrmt

WirtschafCs- und cesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

tlathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrmt

Hunanmedizin:
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedi zin

4 156

5 010

181

1 659

I 840

4 156

5 0r0
1 659

r 840

42

1 281

1 323

448

481

35 531
14 931

2 045
2 015

20 571
10 070

1 059
1 053

33 415
14 798

19 394
9 969
'I 057
1 051

472

247
245

3 591'r 938

146
145

1 117
l0l

2

47 998
2 072

21 461
4 144

12 686
1l 334
1 352

18 451
1 051

7 189
2 748
4 345
4 028

318

4 718
181

l 825
609

Deut sche
I n 69es ant

zusamen clarunter Im
l. Hochschulsem. zu silnen

tnsqes we ibl zus. wei,bI zu5 we ibI zus eeibl zu8

49 285
2 011

22 2a1
4 810

13 419
r 2 050
1 429

18 832
r 054

8 034
2't54
4 565
4 314

35',|

-28-

10 565
266

4 507
840

863
178

85

334
307

2'1

241
5

820
25

193
116

77

38t
3

24s
't5

319
286

33

278
1

l7l
l0
69
64

5

2

I l5
r 33

5

2

2

2



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im wintersemester l98l/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au sl änderFäche rg ruppe,/St ud i enbere i ch
bzw. angestrebte
Le hr mt sprüf un9

Veterinärmedizin ...,,
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Ingenieurwissenschaften ......
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft .....
dar. : Lehrilt

I ns9 es amt
dar,: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar.: I€hrilt

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

d ar. : Lehrmt
Mathematik, Näturwissenschaften .

dar.: Lehramt
Humanmedizin:

Humannredizin (ohne zahmedizin)
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w i ssensch af ten
dar. : Lehr mt

I nge n ie urwi s sensch aft e n
dar. i Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. i Lehrant

sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar, i Lehrmt

Z u smnen
dar. : I€hramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar,: Lehrilt

Zusmmen
dar.: Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Ingenieurwi.ssenschaften .......
Kunst, Kunstwissenschaft .. .. . .

Zu silmen .

1 547

Bayern
Hochschulen insgesmt

658 't 460 620 175 38 16

28

590
653

199
611

920
214

411
443

2 ',t60
483

3 0?s
2.t

4 593
116

53 5'17
16 277

1
'|

159
26

679
658

373
255

582
258

1 294
111

5 985
54

1 333
.t 6l

31 442
4 198

27

5 471
661

2 128
482

l't9
2

120
5

54'l
9

895
185

32
t

'l
296

5

2 573
128

2 992
21

89

545
98

,t1

3't 0
2

143
33

97
92

5

l
:
:

49
7

l
71
ll

l

1

I

38

't3

t3

l3

285

33
1

,"1

5

129

9
I

22

1
I

156
26

4 291
771

881
107

't3 't83
3 078

61 074
15 099

Saarland
Universität

4 086
1 750

539
331

2 535
r 017

162
rll

3 672 2 294
112',t r 000

514 159
317 ',t 10

371
r59

39
24

4l ,l
33

25
t4

499
212

84
51

4 223
35

134't
17

1 577
38

r39

I
1

't3

243

,:
692
3l

134

3
3

241
17

3
1

{15
20

10

985
36

'l 09
6r3
590
512
118

260
17

900
219

565
537

2A

728
2

4r5
13

229
215

1il

145
4

r43
134

9

40
2

33
31

2

55
64

28
3

l9/t
48

46;
521

231 ,1

19

1 833
I 706

121

940
281

598
568

30

2 854
611

s 882't 541

121

't 21

35

35

s 249
36

2 854
611

't 833
1 106

12'1

2 166
3s5

r 025
228

r 02{
52

82
81

62

3s5
89

20
I

567
971

55
6{
29

3

r99
48

1

81
80

536
62

348
89

1
,|

r 3 543
2 925

306
83

306
83

139
45

139
45

293
83

293
83

133
45

133
45

899

955

218

2 013

299

8l
124

504

34
l4

l8

14
'l 
'l

't8

Fachhochschulen (ohne venallungEfochhochschule)

Ku ns thochschu Ie

ve rwalt ung E fachhochschul e

851

869

204

924

244
't6

111

411

242

43

560

r05

23

26

154

{8
87
't4

'l 
'19

:
:

'|

I

2

4

l5

1

21

6

l3

22

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Zusamnen .

127

121

35

35

32

32

I

Hochschulen insgesilt

sprach- und Kulturw j.ssenschaf ten.
dar. : Lehrant

uvv! L ..

dar. : L€hrilt
wiEtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrilt

Hum anned i z in :
Humannedizin (ohne zahnnedizin)
z ah nmedi z in

Agrar-' Eorst- und Ernährungs-
w issenschaf ten

Ingenieurwissenschaften ' .. ..
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ... '
dar. : l€hrant

sonstige Pächer und ungeklärt
dar.: Lehrilt

In sq esamt
dar.: LehramL

499
212

84
5l

4 954
36

1 519 1 035
2

2 109
513

900
219

415
73

229
215

14

085
750

539
33r

3 612 2 294
1't21 ',l 000

5't4 159
317 r 10

371
r59

39
24

414
33

25
l4

241
17

I

2 535
1 0'l?

162
1',t 1

80
I

33

5

:

t08
3

l
,2

19

20

1

1

581
11

940
281

598
568

30

r 690
1 572

I l8

555
537

28

423

143

97
92

5

145
4

r43
134

9

,01

40
2

33
3l

2

55
64

't't0
3

462
93

55
64

104
1

444
93

2

81
80

1 405
62

845
112

1
1

r 5 887
3 008

5

376
1

1'lS

l

3
3

,:
93
15

l

1

1

,12

13

1

:

5

't8

5

,:

448
20

61
1529-

10

De ut sche
In sge samt

zus ame n darunter im
1. HochschuLsen. zusilmen

rnsqes we i, b1 zus. werbl.I zus. we ibI:I

a2
81

1 530
62

880
112

20
1

17 073
3 060

6 560
1 585

2 192
369

1 205
236

r 186 269 r33

I
3

l

l
l0

:
:

8



2 TabeLlen in aus icher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studj,enanfänger im Wi,ntersemester 1981/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au sI änder
Fäc he rgr upIE/St ud i enbe re i ch

bzw. angestrebte
Lehrmtsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : t€hrmt

Sport ..
dar. ! Lehrilt

wirtEchafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrilt

Hunanmedizin:
Hunannedizin (ohne Zahmedizin)
zahnnedizin

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Brnährungs-

w is6en sch af ten
dar.: I€hrilt

Inge n ieure j. saensch af t en
dar, : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : t€hrmt

Insgesmt ...
dar. : !€hrämt ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Zusilmen ...

Sprach- und Kulturuissenachaf ten
dar, . Lehrmt

Wirtschafta- und cesellschaft6-
w i ssenach af ten

I nge n ieurwis sen scha ft en

Kunst, Kunstwissenschaft .......
dar.: Lehrmt

Zusamen ..
dar.: I€hrmt ..

Wirtschafts- und cesellschaft6-
wissenschaften

Mathemat ik, Naturuissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wisEen6chaften

Ingenieurwissenschaften . ... ,.,
Zusilmen.

Wirtschafts- und Gesellschafts-
vissenschaften

Zusilmen.

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: IEhrmt

Sport ,.
daE.: Lehrant

Wirtschafts- und cesellschafts-
wissen6chaften
dar.: Iehrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. r Lehrmt

Humanmedizin:
Humanmediz in (ohne Zahmedi zin )
zahnmedi z in

Veterinärmedizin ...,.
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

I n ge nieurwi s senscha f t en
dar. : Lehramt

(unst, Kunstwlssenschaft
dar.: Lehramt

Insgesant .. .
dar.: Lehramt ...

20 505
5 391

1 404
r 397

rr 528
3 496

554
552

18 891 l0 545
5 241 3 372
I 387 545
1 384 544

Berl in t{est
Un ivers i t ät en

Theologische Hochschul.e

r45 382 142

14s 382 142

Ku ns thoch schu I e

darunter in
l. Hochschulsem

263
208

49
48

780
163

l9
l8

r 515
r 50

883
124

9
8

l6l

53

58
3

7

!

,l
93

14

1

I

59
3

64
3

85

r 38

12

17
l3

15 715
563

r l 828
2 709

5 643
5 772

871

1 221

626
241

191
332
13'1
414
253

593

l4 340
557

10 501
2 687

6 178
5 363

815

1 139

4 342
239

3 5r5
I 31 5

2 553
2 316

231

559

942
17

604
87

30s
251

48

136

349
't0

230
4'7

123
107
l6

1 199
l8r

10 639
715

2 t99
1

11 954
l0 957

754
113

1 151
76

1 167
I

26 911
s 87'l

I 560
116

I 214
709

2 025
I

64 235
10 755

598
158

1 026
76

1 075
1

24 960
5 7r 5

't22
5

131

111

55
5

126
,|

70

375
5

327
22

465
409

56

a2

254
2

275
17

184
r58
26

34

239
5

425
6

,r2

55
5

,,:
9l

20

10
2

5

2

l
:
2

4 275
370

1 844
244

1 719
202

1 951
155

il0 {
11

393

393

r 404I 397

52 20

20

l1

1'l

3

3

460

3rt
646
164

418
r65

488

2 407

5 782

20'l

94

395

696
722

{39
254

2 322
1 140

3 026
I t4r

202

84

218
103

504
103

'10
3l

169
28

240
28

20

l0
86
23

I r5

21

47

124
24

392
24

5

10

't1 7
19

192
l9

28
3

2A
3

2 654

233

'I 283

53

2 473

205
1 241

49

255

l6
l8r
28

FachhochschuLen (ohne verwaltungsfaqhhochschulen)

456

55

38

355

Verwa 1 tung s fachhochschul en

Hochschulen insgesamt

191
't't 5

1 702

476

2 115

5 269

't88

158

r 635

125

509

1 153

12

292

513

53

42

4

35

3

49

89

3

11

65

4

16

1 798

I 798

815
816

1 198
r 798

875

8't 6

202

202

122

122

20 900
5 392

11 6't 3
3 496

554

9 274
5 242

1 387
1 384

10 187
3 372

545
544

800
153

l9
18

1 626
150

11
l3

885
124

9
8

15
08

49
48

241
5

27'7
5

2A5
28

922
398

59
5

,11

163

15

143

85
7

,1

t0
2

:

8

t:

61
3

1

!

20 627
563

12 061
2 '109

6 643
5 1'72

871

1 221

6 661
239

3 555
1 315

2 5s3
2 316

231

559

't 46
10

246
47

123
107

15

82

6 992
241

3 844
1 332

2'737
2 474

263

593

19 050
55'1

10 705
2 681

6 178
5 353

315

1 139

650
17

65't
81

305

48

135

571
6

355

465
409

55

33',|
2

219
1't

184
158

26

34

13

2 035
176

10 593
709

4 347
I t4l

74't10
r't 896

885
168

1 268
15

2 294
104

29 118
5 4t8

:
,r_

4
I

83
12

73
3

De u t sche
I ns9 es ant

zus ammen darunter im
1. HochschulBen zusamnen

zus we ibI zu5, ueibl

287
't81

35'l
't 15

845
165

345
t22

945
173

1 430
76

2 s62
'7 23

3r 330
6 s93

-30-

121

17 4
1

r 55

2 457
261

251
5

2 764
5

498
24

I 635
226

268
't9

2 212
t75

559
14

34
3

183
12

I

2

I



2 Tabellen in ausf I icher GI iederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienänfänger in winrersemester 1981/82 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au sI änder
f'äche r9r uppe,/St ud i enbere i ch

bzu. angestrebte
Lehrmtsprüfung

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Irhrilt

Sport .
dar.: Lehrilt

Wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar. l Lehramt

Mathematik, Naturuissenschaften .
dar.: Lehrilt

Hun anmedi z in:
Hunannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedi zin

Veterinärnedizin ....,
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

222 522
92 963

20 0s r

r 4 801

131 031
50 355

8 097
5 709

209 011
91 423

19 526
15 623

123
59

7
5

426
275

958
650

2't 021
210 439

2 010
r 718

't8 714
1 919
1 038

887

l3 il45
1 540

525
t78

dörunter im
1. Hochschulsen

Bundesgebiet
Universitäten

r78
tl

't {8
38

81
71
l0

416
158

't 65
209

3?3
191
116

566

56 ',t4 
1

4 85?

51 204
r9 1{3

29 282
26 600
2 682

2 555

170
ll

14t
3?

76
65

9

5

459
075

112
936
il09
790
619

153

54 252
,l 830

49 289
18 998

27 441
24 998
2 443

2 401

26 200
1 067

22 116
4 288

5 86',|
5 l,ll

120

696

0 670
657

9 033
2 631

2 415
2 232

213

384

957
83

553
213

964
107
557

403

889
21

915
r45

84r
602
239

154

022
6

978
31

394
360
3{
52

352

305
23

182
r66
l6
l8

20
1

82
tl

21
8

780
112

't62
913

251
505

330
128

286
112

122
850

989
600

994
593

211
344
't40

58

104
670

983
958

580
4s6

182
030

121
109

918
510

151
589

390
584

595
241

6l
51

565
261

'10 
9

218

823
272

782
979

9

053
049

r 666
232

r 35?
70

1 984
701

6
5

47 301
13 162

150
2

1 064
2

r38
12

109
I

5 7t 3
230

8
1

6

l3
5

301
98

l8
I

13
4

20
I

3

12

34
I

84
2

80
7

53
I

819
r63

I

6

r 179
!5

I 57 r

50

948
.98
r59

3

{5 804
2 240

505
09r

r39
59

238
't I

60{
9

575
63

19
I

r5 039
I 406

61

55
l7

03
32

2 159
160

47
l6

r 599
122

t2
5

Ingen
dar

ieurwissenschaften.
. : I€ hrilt

Kunst, Kunstuj.ssenschaft ....
dar. i Lehrilt

sonstige Fächer und ungeklärt
dar. : Lehrant

Zusilmen
dar.: !€hrmt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

sport ..
dar. : I€hramt

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

dar.: Lehrmt
Mathematik, Naturwissenschaften,

dar. : I€hrmt
Humamediz in:

Humamedizin (ohne zahmedizin)
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

w i ss ensch a ft en
dar.: Lehrmt

I nge n ie urw i sse nsch af ten
dar, : Lehrmt

Nunst, Kunstwissenschaf t
dar. : I€hrant

sonstige Fächer und ungekLärt .,.
Zusmmen ...

dar,: Lehrmt...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar,: Lehramt

Sport ..
dar, : Lehrmt

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. I Lehrmt

Mathenatik, Natumissenschaften .
dar.: Lehrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w iss ensch af ten
dar.: I€hramt

Inge n ie uEw i s sensch af ten
dar. i Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt...
dar. : Lehramt

Zusämmen . ..
dar.: !€hramt...

12
5

Ge santhochach u1e n

134
170

292
97

r03
't9

14 053
I 269

r 515
1 515

8 536
5 41 4

175
175

3 685 I 3r8
8 124 5 382

1 500 114
1 499 173

23 588
2 843

't0 278
3 551

2 05',|
2 05',|

'7 095
1 137

2 884
r 897

'7 22
122

22 945
2 412

9 929
3 624

1 921
1 921

219
690

105
't05

368
145

l6
l6

215
92

2
2

10'l
209

611
333

76
15

603
31

3{9
21

t 30
't 30

148
12

t6
9

41
11

123
1

a2
{

12
l2

1 457
112

18 775
538

3 513
2 146

4',t 'l

104

578
30

858
311

\ 210
112

11 t91
529

3 417
2 116

114
890

169
169

947
125

838
888

615
515

4 339
309

1 744
,t95

158
158

38s
r04

5l?
30

813
294

226
10

948
22

499
316

66
l0

4{5
4

289,rl

69
17

,l

1

40

'I t

42
t0

108
12

,rr_

284
9

r36
30

28
1

1t
I

{
{

9

:252

26

75 361
19 07 ,l

23 870
l0 728

23 261
10 596

12 191
2 211

4 519
r 569

3 r03
255

s90
24

42
22

I
,|

Päda9o9i6che Hochschulen

1r 353
9 535

1 160
|t51

8 033
7 109

593
589

1t 204
9 4il0
1 151
1 142

,10 5
356

3 54r
3 463

t85
154

200

I 6t3
1 493

56
56

399
362

521
445

l8l
162

2 220
2 191

t1
41

561
53?

6
4

20
l8

95r
048

589
585

20
12

82
51

4

'l

r49
95

9
9

922
758

91
97

29
29

4 t6
407

157
157

46
46

83
78

1

{
2

9
9

I 024
1 024

156
155

I 594't 549

26
26

19 259
17 270

942
982
133
133

944
914

l5
16

t3 115
12 101

r 020
r 020

155
155

t 590
I 545

26
25

't9 067
17 136

914
978

133
133

942
912

15
15

t3 010
12 025

l5l
't6I

50
50

149
140

4

4
4

993
1902

De ut sch e

In sge set
z u samme n darunter im

1. Hochschul.sem zu samme n

insqes.l weibl zus. we ibl zu6 weibl.

-31 -

2 410
2 216

192
134

105
82

41
25

22
1tl

1

I
1



2 Tabel.len in ausführlicher t!1!q!r!!g
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in l,lintersemester '].981/82 nach Ländern,

Hochschularten und FächergruPpen

Au s 1 änder
Fäc hergruppe/st ud i enbe re i ch

bzw. angestrebte
Lehriltsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
'dar.: Lehrmt

Zusilnen
dar.: I€hramt

Sprach- und Kulturyissenschaf ten
dar.: Lehrmt

wi. rtschafts- und Gesellschaf ts-
w is sens ch aften

I nge n ie urwi ssenschaf t en

Kunst, Kunstwissen6chaft .....,.
dar. : Lehrilt

Zusamn
alar.: 1€hrmt

Sprach- und KulturyiEsenschaf ten.
Wirtschafts- und Gesellschafts-
wisEen6chaften

Mathematik, Natumissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
u 1 6s enschaf ten

Inge n ie urw i ssenschafE en

Kunst, Kunstwissenschaf t
Sonstige Fächer und ungektärt ...

Zusmnen ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
wirtschafts- und ceaellEchafts-

w i ssenschaf ten
itathenatik, NaturwlEsenschaf ten
Aqrar-. Forst- und Ernährungs-

w iss ensch af ten
Zusilmen ..

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. ! Lehrilt

Sport ..

wirtachafts- und ceselLschaf ts-
w is aen schaf ten
dar, r Lehrmt

Mathemat ik, Naturwis6enschaf ten
dar.: Lehrmt

Hunannedizin!
Humanmedizin (ohne Zahmedizin)
zahnnedizin

Veterinärmedizin .....
Agrär-, Forst- und Ernährungs-
Hissenschaften
dar.: I€hret

Ingenieurwissenschaften ....,.
dar.: Lehrmt

Kunst, KunstHissenschaft,,...
dar, : l€hrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar.: Lehrmt

In sg esänt
dar. : If,hramt

540

s40
't5

725
44

725
44

2 432
15

2 432
'75

115
44

715
44

543
10

543
l0

Bu nde sg ebi et
Theologische Hochschulen

Ku ns thoch sch ul en

Verwalt ungsf achhochschulen

362 261

darunter in
'1. Hochschulsem,

173

173
,|

108

r08

r0

't0

:

:23

450

906

11 105
4 545

19 0't 2
4 547

201

341

a 382
2 389

I 930
2 389

439

811

1s 528
4 476

16 719
4 417

202

315
'1 268
2 341

1 185
2 347

20

49

959
258

028
258

21

95

21't7
10

2 293
70

5

26

1',t 4
42

145
42

4

3

326
6

333
6

I

151
4

158
4

40

134

911
4.11

085
411

14

I 811

107

I 992

Fachhochschulen (ohne Verwaltung6fachhochschulen)

3 629 2 612 3 494 2 513 ?90

61 517 30 222 59 718 29 583 13 071 6 93'l
1 651 1 817 7 114 1 '196 t 871 524

1 899

483

639

8'l

418

81

1'16

135 99 21

7 558 3 287 7 398 3 230 1 674 821 150 51

l0r 024 tl 175 93 560 10 681 21 989 2 934 7 464 494
r0 894 5 908 10 489 5 715 I 593 859 405 193

192 379 55 l4l 181 833 53 578 40 988 12 692 t0 545 1 563

511

5t

668

4

711

36

334

59

949

't9

366

't5

r03

30

362

30 924

I

265

3',| 559

261

1',t 88',t

I

1

12 150

30 923 rr 881

81

265 7

31 558 12 150

Hochschulen insgesamt

254 460
1 l0 843

22 127
l8 46?

1 5l 258
72 993
9 466
I 073

240 255
't09 053

22 111
18 254

143
71

9
I

244
749

321
008

32 070
13 097

2 336
1 984

22 391
l0 169

1 209
1 058

14 205'I 780

550
203

014
244

145
65

2 914
199

49
18

1 783
144

12
5

295
14

170
45

83
73
10

410
351

249
323

424
248
1't 6

555

105
6

58
23

30

2

131
r 58

195
240

004
322
582

555

284
14

161
45

1A
68

9

923
249
't 44
00s

330
711
619

r63

r03
6

56
23

28
25

2

2

046
111

1 4,1
011

ttb
573
443

40r

52 508
1 423

26 358
5 320

5 019
5 299

720

595

23 031
895

l0 584
3 3?1

2 521
2 305

213

384

l0 487
118

8 505
3r8

5 094
4 537

403

2 58s
41

2 051
163

't 888
1 649

239

154

561
1

'lil3
35

405
372

34

52

555
3

339
24

185
170

16

18

30
3

203
5

55
15

28
3

185
5

51
t5

936
090

698
141

466
t 6'7

153
135

84s
114

t3
2

20

30
9

13

t9

2B

38

403
122

De utsche

zusamen darunter im
l. Hochschulsem zuSammen

In sg es amt

zus. weibl zus weibl zus reibl zus.

120
213

496
109

112
200

136
359

312
138

892
815

421
123

616
686

221
'15 6

373
953

r56
14

635
938

058
211

-32-

351
671

036
7 4't

434
834

17
13

110
276

111
24

571
449

944
344

934
906

9
I

451
531

2 120
399

4 842
120

4 174
1 255

6
5

71 862

r 550
t9

't1 414
59

3 670
202

159
3

52 041
2 102

325
l5

1 185
9

1 939
124

19
I

18 455
1 662

221
3

2 653
3

535
19

109
1

9 555
285

58
2

196
2

275
12

53
1

476
r93
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